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Einladung zu
Sitzungen
der kommunalen Gremien finden Sie un-
ter den „Amtlichen Bekanntmachun-
gen“ – in dieser Ausgabe auf Seite 8.

Grabschmuck entfernen
Flächen werden gereinigt
Die Flächen vor den Urnennischen auf dem
Friedhof Waiblingen müssen gereinigt wer-
den. Beabsichtigt ist, so teilt die städtische
Abteilung Grünflächen und Friedhöfe mit,
sie in der Zeit von Montag, 1. April, bis Frei-
tag, 5. April 2019, abzuräumen. Angehörige
werden gebeten, sämtlichen Grabschmuck
vorher zu entfernen.

Die Sommerzeit kommt!
Uhren am 31. März vorstellen

In der Nacht zum Sonntag, 31. März 2019,
beginnt wieder die Mitteleuropäische Som-
merzeit. Die Uhren müssen dann von 2 Uhr
auf 3 Uhr vorgestellt werden. Die Sommer-
zeit endet am Sonntag, 27. Oktober.

Karenzzeit läuft
Kommunalwahlen: 26. Mai

Zu den Vorboten der Baden-Württembergi-
schen Kommunalwahlen am Sonntag, 26.
Mai 2019, gehören nicht nur die Amtlichen
Bekanntmachungen und die Informationen
rund ums Thema, sondern auch die Karenz-
zeit, die sich ebenfalls im Amtsblatt der
Stadt Waiblingen bemerkbar macht. Das
Amtsblatt ist das amtliche Verkündungsor-
gan der Kommune und muss daher dem
Gebot parteipolitischer Neutralität in be-
sonderem Maße Rechnung tragen. Vor dem
Wahlsonntag gilt daher eine dreimonatige
Karenzzeit, während der auf Meinungsbei-
träge wie „Stadträte haben das Wort“ oder
„Fraktionserklärungen“ verzichtet wird.

Die Karenzzeit hat am Dienstag, 26. Fe-
bruar, begonnen, die ersten Beiträge nach
den Wahlen können am Mittwoch, 29. Mai
– wegen des Feiertags „Himmelfahrt“ einen
Tag früher als üblich – veröffentlicht wer-
den.

Der Gemeinderat hat es auf fünf Jahre ange-
legt. Dennoch wollte Hesky nicht, wie es wohl
manche schon getan hätten, von einem „Provi-
sorium Forum Süd“ sprechen. Er lud alle ein:
„Dieses Haus zu nutzen, es mit Leben zu erfül-
len, auch, um zu zeigen, dass Waiblingen Süd
ein Forum Süd braucht.“

Dekan Timmo Hertneck gratulierte Waiblin-
gen-Süd zum mutigen Schritt in die richtige
Richtung. Er erklärte, dass ein Forum von der
Bedeutung her, ein Ort des Zusammenkom-
mens sei, ein öffentlicher Platz im Zentrum ein
jeder römischen Stadt. Im Forum Süd sollten
sich Menschen aller Religionen wohlfühlen
können und den Reichtum, der in dem Stadtteil
stecke, entdecken.

Im Anschluss an das Bühnenprogramm wur-
de der zwar vor dem Gebäude schon gepflanzte
Baum, eine Esskastanie, Baum des Jahres 2018
und zu der Gruppe der „Zukunftsbäume“ gehö-
rend, symbolisch versorgt.

In diesem Zusammenhang sagte der Ober-
bürgermeister, dass auch dieses Forum zur Zu-
kunftsfähigkeit von Waiblingen Süd beitrage
und wünschte: „Möge der Baum wie unser Fo-
rum durch die gemeinsame Pflege wachsen
und gedeihen, tief verwurzelt im Stadtteil wer-
den und viele Früchte tragen, die an viele Men-
schen weitergegeben werden können.“

Das Programm wurde ausschließlich von Per-
sonen und Gruppen aus dem Stadtteil gestal-
tet: Elisa Sander am Klavier, Kinderchor der Rin-
nenäckerschule und dem Ensemble Pop Col-
lection.

Forum Süd getroffen habe. Dabei sei immer
klar gewesen, dass Waiblingen Süd ein Forum
bekommen solle. „Das war ein Teil des Pro-
gramms Soziale Stadt“, machte der Oberbür-
germeister deutlich.

Einige Möglichkeiten, ein Forum Süd zu
schaffen, seien diskutiert worden. Keine habe
eine Mehrheit im Gremium gefunden. Mit der
Offerte der evangelischen Kirche, das Martin-
Luther-Haus in die Überlegungen mit einzube-
ziehen, entstand eine neue Chance, die ergrif-
fen worden sei. Für die evangelische Kirche sei
es keine leichte Entscheidung gewesen, sich zu-
rückzuziehen und der Stadt das Haus zu über-
lassen. Hesky sagte, es sei immer klar gewesen,
dass die Kirche nach wie vor Eigentümerin sei,
der Kirchenraum der Kirche vorbehalten bleibe
und natürlich auch die Nutzung dieses Raumes
nach dem Gottesdienst. Dekan Hertneck und
Pfarrer Oswald gebühre ebenso Hochachtung
und Anerkennung für ihren mutigen Weg.

Das Forum Süd im Martin-Luther-Haus sei
der Beweis, dass es trotz der Trennung von Kir-
che und Stadt ein sehr gutes Miteinander und
Einvernehmen geben könne. „Wir zeigen ab
heute in einer weiteren Form der Kooperation,
die wir aus der Kindergartenarbeit, der Jugend-
arbeit und der Seniorenarbeit kennen, dass es
möglich ist, Synergieeffekte zu heben, ohne
dass man seine Identität verliert oder seine Hei-
mat.“ Oberbürgermeister Hesky: „Bei einem
gemeinsamen Ziel und die Menschen im Blick
kann man getreu dem Motto ,wer wagt, ge-
winnt!’, dieses Experiment wagen.“

kommen, gemeinsam Zeit verbringen und auch
für Laufkundschaft sorgen, die den Ladenge-
schäften und Dienstleistern am Danziger Platz
gut tut“.

Bei seinem Besuch am Vortag sei ihm vorge-
schwärmt worden, wie der Raum im Gartenge-
schoss durch die Nähgruppe mit Beschlag be-
legt werde und, dass sie sich wohl fühle – ein
Beweis war am Eröffnungstag der Stand, an
dem die Mitglieder Ergebnisse ihrer Arbeit zum
Verkauf anboten. Hesky konnte sich gut vor-
stellen, dass man sich dort wohlfühle, denn der
Raum sei neu hergerichtet und ausgestattet,
die Sonne habe hereingescheint – augenzwin-
kernd sagte er: „Fast hätte ich selbst angefan-
gen zu nähen.“

Willkommen hieß er auch die Mitglieder von
BIG Süd, stellvertretend den Vorsitzenden, Olaf
Arndt, und Monika Niederkrome, die Stadtteil-
managerin, die Nachfolgerin von Regina Geh-
lenborg. Sie wird sich um den Stadtteil küm-
mern und für einen kurzen Draht ins Rathaus
sorgen.

Der Oberbürgermeister dankte Erster Bür-
germeisterin Christiane Dürr für den gemeinsa-
men Einsatz für das Forum Süd und die Unter-
stützung in zahlreichen Sitzungen des Aus-
schusses für Bildung, Soziales und Verwaltung
und im Gemeinderat. Sein Dank ging ebenso an
das Team in der Verwaltung, stellvertretend
Fachbereichsleiter Markus Raible sowie der
neuen und der früheren Stadtteilmanagerin-
nen, Monika Niederkrome und Regina Gehlen-
borg. Sie alle hätten ihre Sache gut gemacht
und werden das auch bestimmt weiterhin tun:
„Eine Herzkammer schlägt für den Stadtteil –
das spürt man – und die Menschen, die hier le-
ben, spüren das auch.“

Unter Hochdruck wurde in den zurückliegen-
den Wochen und Monaten gearbeitet: das Ge-
bäude zeigt sich innen schon größtenteils im
neuen Gewand. Ein paar Details fehlen noch
wie zum Beispiel die Faltwände, um den Grup-
penraum vom Saal abzuteilen und auch inner-
halb noch einmal unterteilen zu können. Ober-
bürgermeister Hesky machte deutlich, dass
sich dadurch noch mehr Möglichkeiten für Ak-
tivitäten aller Art ergeben würden; Angebote,
die sonst nicht möglich wären, wenn es das Fo-
rum Süd nicht gäbe.

„Um das Forum Süd wurde hart gerungen“,
erklärte der Oberbürgermeister. Wenn er auf
die dreizehn Jahre, die er nun schon in Waiblin-
gen sein dürfe, zurückblicke, dann falle ihm
kaum eine andere Entscheidung ein, die so oft
vertagt worden sei, für die noch weitere Infor-
mationen notwendig gewesen seien und für
die so viele Gespräche geführt worden seien, in
ganz unterschiedlichen Settings. Dem gesam-
ten Gemeinderat zollte er Respekt dafür, dass
er im vergangenen Jahr eine Entscheidung zum

Hartes Ringen mit glücklichem Ende: Forum Süd mit Fest eröffnet
Zahlreiche Besucher Beleg für Verbundenheit zum Stadtteil und Interesse daran, wie sich der Treff präsentiert
(red) Das Fest zur Eröffnung des Fo-
rums Süd in den Rinnenäckern am
Samstag, 23. März 2019, hätte tatsäch-
lich etwas von einer Hochzeit, wie sich
ein Besucher äußerte, hat Monika
Niederkrome, die neue Statteilmana-
gerin, bei ihrer Begrüßung erklärt,
denn zwei Partner, die Stadt Waiblin-
gen und die Evangelische Kirchen hät-
ten zusammengefunden.

Der Vergleich zog sich durch die Veranstaltung
fast wie ein rotes Band: den beschwingten Auf-
takt übernahm Elisa Sander am Klavier mit ei-
nem Musikstück von Mozart, dass die Stadtteil-
managerin als Hochzeitsmusik deutete. Sie
freute sich über die Masse an Menschen, die sie
nicht erwartet hatte. Oberbürgermeister An-
dreas Hesky sah die zahlreichen Gäste als ein
Beleg für die Verbundenheit zu ihrem Stadtteil
und ihr großes Interesse daran, zu erfahren,
„was sich hier bewegt und vor allem, wie sich
das Forum Süd präsentiert“. Die große Besu-
cherschar dürfe zu Recht neugierig und ge-
spannt sein. Er sei es auch gewesen, bevor er ei-
nen Tag zuvor, um sich auf den Anlass einzu-
stimmen, durch die Eingangstür gegangen sei.
Er fand es gut gelungen. Das Haus verleugne
nicht seine Herkunft und Vergangenheit. Es be-
kennt sich aber auch zu seiner Gegenwart und
Zukunft, die in einer gemeinsamen Nutzung
durch Kirche und Stadt, oder Stadt und Kirche,
liege.

Hesky dankte den Mitgliedern der Arbeits-
gruppe Soziale Stadt Waiblingen-Süd für ihren
Einsatz in den zurückliegenden Jahren, in de-
nen sie sich regelmäßig trafen, um gemeinsam
zu überlegen, wie der Stadtteil vorangebracht
werden könne.

Er war überzeugt, dass es ihnen so gehe, wie
sehr vielen anderen auch: „Sie sind froh, dass es
nun ein Forum Süd gibt, dass ein Knopf daran
gemacht wurde, an viele Diskussionen, die
manchmal auch kontrovers liefen, die aber vor
allem zielorientiert die Bewohner des Stadtteils
Waiblingen-Süd im Blick hatten und haben. Ihr
Rat war und ist wichtig.“ Er habe mit dazu bei-
getragen, „dass wir heute hier sind und die Er-
öffnung feiern“.

Wichtig seien auch diejenigen, die über den
heutigen Tag hinaus Leben ins Haus bringen,
erklärte Hesky und hieß die Gruppen herzlich
willkommen, die im Martin-Luther-Haus schon
eine neue Heimat gefunden hatten; er war sich
sicher, dass noch weitere hinzukommen wer-
den. Sie seien mit die Erfolgsgaranten, die mit-
helfen werden, dass das Forum Süd im Martin-
Luther-Haus gut besucht werde, „dass sich
Menschen treffen, miteinander ins Gespräch

Oberbürgermeister Andreas Hesky, Dekan Timmo Hertneck, Erste Bür-
germeisterin Christiane Dürr, Pfarrer Franz Klappenecker und Baubür-
germeister Dieter Schienmann. In der Bildmitte in weißer Bluse: die neue
Stadtteilmanagerin Monika Niederkrome. Fotos. Redmann

Den musikalischen Auftakt der Feier zur Eröffnung des Forums Süd in
den Rinnenäckern machte am Samstag, 23. März, die elfjährige Elisa San-
der mit ihrem beeindruckenden Spiel auf dem Klavier und beschwingter
Musik von Mozart. Unser Bild zeigt in der ersten Stuhlreihe links (v.r.n.l.):

Der frisch gepflanzte Baum, eine Esskastanie,
wird für die Zukunft gerüstet.Probt in der Rinnenäckerschule: Pop Collection.

Der Kinderchor der Rinnenäckerschule ruft mu-
sikalisch zu Toleranz auf.

Der gemeinsame Tortenanschnitt: Dekan Hert-
neck und Oberbürgermeister Hesky; ganz links:
die Hobbykonditorin“: Martina Zöllner.

Für den Stadtteil: das neue Forum Süd. Krämermarkt
am Danielstag
In der historischen Altstadt
Der traditionelle Krämermarkt im Frühjahr
in Waiblingen, der „Danielsmarkt“, ist am
Dienstag, 16. April 2019. Zahlreiche Händler
bieten von 8 Uhr bis 18.30 Uhr in der histori-
schen Altstadt ihre Waren an. Die Stände
sind auf dem Marktplatz und in der Fuß-
gängerzone aufgestellt. Die Innenstadt ist
von 5 Uhr bis 19 Uhr für den Verkehr ge-
sperrt.

Die Inhaber dort angesiedelter Geschäfte
werden gebeten, ihre Lieferanten rechtzei-
tig darüber zu informieren.
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CDU
Mittwochs von 18 Uhr bis 19.30 Uhr: am 3.
April Stadtrat Dr. Siegfried Kasper, Tel.
21656; am 10. April Stadtrat Dr. Hans-Ingo
von Pollern, Tel. 29652; am 17. April Stadtrat
Hermann Schöllkopf, Tel. 9583310.
 www.cdu-waiblingen.de

SPD
Montags: am 1. April von 19 Uhr bis 20 Uhr
Stadtrat Peter Beck, Tel. 22546; am 8. April
von 19 Uhr bis 20 Uhr Stadträtin Simone
Eckstein, Tel. 51899; am 15. April von 19 Uhr
bis 20 Uhr Stadträtin Juliane Sonntag, Tel.
0177 8186070.
 www.spdwaiblingen.de

FW-DFB
Am Mittwoch, 3. April, von 19 Uhr bis 20
Uhr, Stadtrat Michael Fessmann, Tel. 82878,
E-Mail: fessmann.holzbau@t-online.de. Am
Samstag, 13. April, von 9 Uhr bis 10 Uhr
Stadtrat Siegfried Bubeck, Tel. 07146 871117,
E-Mail: bubeck.bittenfeld@email.de. Am
Montag, 29. April, von 17 Uhr bis 18 Uhr,
Stadtrat Wilfried Jasper, Tel. 82500, E-Mail:
w.jasper@t-online.de.
 www.waiblingen.freiewaehler.de

ALi
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr Stadtrat Al-
fonso Fazio, Tel. 18798. – Auf Facebook
https://de-de.facebook.com/Alternative-
Liste-Waiblingen-147571118681820/.

FDP
Freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den
Schulferien) Stadträtin Julia Goll, Tel.
6040922. Dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr,
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371.
 www.fdp-waiblingen.de

BüBi
Stadtrat David Krammer, Tel. 07146
9396886, E-Mail: davidkrammer@gmx.de.

GRÜNT
Stadtrat Daniel Bok, Tel. 0176 34975155,
E-Mail: bok.daniel@gmx.de.
 www.grünt.de

Sprechstunden
der Fraktionen

Am Donnerstag, 28. März: Adine Schäfer
zum 90. Geburtstag. Günther Heck in Ho-
henacker zum 85. Geburtstag.
Am Samstag, 30. März: Siegfried Jenne in
Bittenfeld zum 80. Geburtstag. Despina
Dolder zum 80. Geburtstag.
Am Sonntag, 31. März: Erich Rübling zum
80. Geburtstag. Gerda Böhler zum 80. Ge-
burtstag.
Am Montag, 1. April: Dr. Falk-Eckehart
Steinecke in Beinstein zum 85. Geburtstag.
Zacharias Vartanian zum 85. Geburtstag.
Am Dienstag, 2. April: Dieter Just zum 80.
Geburtstag. Margarete Frick zum 80. Ge-
burtstag.
Am Mittwoch, 3. April: Ingeborg Hanschke
in Bittenfeld zum 85. Geburtstag. Ingrid
Schulz zum 80. Geburtstag. Renate und Ro-
land Wäller zur Diamantenen Hochzeit.

*
Ulrike Zettler, Leiterin der Abteilung Finan-
zen, tritt am 1. April in den Ruhestand.
Elisabeth Kiem, Sachbearbeiterin im Fach-
bereich Bildung und Erziehung, tritt am 1.
April in den Ruhestand.

Die Stadt gratuliert

Forum Mitte
Telefonnummer geändert
Das Forum Mitte in der Blumenstraße 11 hat
eine neue Telefonnummer: 07151 5001-
2696.

• Hegnach, im Gemeinschaftsraum des Senio-
renzentrums, Haldenäcker 11-13: am 2. Mai.

• Hohenacker, im Begegnungsraum, Karl-Zieg-
ler-Straße 37: am 11. April.

• Neustadt, im Rathaus: am 4. April.
Weitere Sprechstunden
• Beinstein, Evangelisches Gemeindehaus,

Mühlweg 9, montags: am 29. April.
• Im Forum Nord/Stadtteiltreff, Salierstraße 2:

mittwochs um 15 Uhr und um 16 Uhr: am 24.
April.

• Im „Forum Süd/Stadtteilmanagement“, Mar-
tin-Luther-Haus, Danziger Platz 36, wird übli-
cherweise am letzten Donnerstag im Monat
von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr beraten. Anmel-
dung unter Tel. 5001-2693.

 Seniorenrat im Internet: www.waiblin-
gen.de/stadtseniorenrat oder www.waiblin-
gen.de/ssr.

zum Sommer auf dem Filmprogramm: 14. Mai:
„Der Vorname“; 11. Juni: „Book Club – Das Beste
kommt noch“. Informationen unter
www.traumpalast.de oder über die Seite des
Seniorenrats.

Für ein selbstbestimmtes Leben
Wer für ein selbstbestimmtes Leben bei Krank-
heit oder Pflegebedürftigkeit Vorsorge treffen
möchte, kann sich donnerstags von 14 Uhr bis
18 Uhr kostenlos bei der Hospizstiftung Rems-
Murr, Pflegestützpunkt im Landratsamt, Alter
Postplatz 10, Zimmer 136, beraten lassen. An-
meldung: Tel. 07191 3441940.
Beratungsangebote werden außerdem don-
nerstags von 15 Uhr bis 17 Uhr an folgenden Or-
ten gemacht (ebenfalls mit Anmeldung bei der
Hospizstiftung, wenn nichts anderes genannt
ist):
• Bittenfeld, im Rathaus: am 25. April,

Der Film für 50plus
Der „Kinotreff 50plus“ ist eine Kooperation mit
dem Traumpalast, Bahnhofstraße 50-52, bei
der einmal im Monat dienstagnachmittags ein
Kinofilm angeboten wird. Der Film beginnt um
16 Uhr; von 15 Uhr an besteht die Möglichkeit,
sich im Foyer bei Kaffee und Kuchen auf den
Film einzustimmen. „Das Leuchten der Erinne-
rung“ ist am 9. April auf der Leinwand zu sehen:
Nach vielen glücklichen Ehejahren machen sich
auch bei Ella (Helen Mirren) und John (Donald
Sutherland) die Zeichen der Zeit bemerkbar.
Die meiste verbleibende Zeit verbringen sie mit
Arztbesuchen und den Bedürfnissen der eige-
nen Kinder. Deshalb beschließen Ella und John,
sich ein letztes Mal auf große Abenteuerreise
zu begeben, um nur Zeit für sich zu haben. Mit
ihrem Oldtimer-Wohnmobil geht es entlang
der amerikanischen Ostküste bis nach Florida.

Folgende unterhaltsame Streifen stehen bis

Angebote für Freizeit und zur Selbsthilfe
Stadtseniorenrat
Nordic Walking-Schnupperkurs
Der Stadtseniorenrat bietet wieder einen Nord-
ic Walking-Schnupperkurs an. Nordic Walking
ist gesund, beansprucht Herz und Kreislauf und
stärkt Muskeln und Knochen. Es gibt nur wenig,
was man falsch machen kann. Wenn sich aber
doch Fehler eingeschlichen haben, kann die
Freude daran verlorengehen. Um Spaß an die-
sem Sport zu behalten oder erst zu bekommen,
sollen einige praktische Tipps dabei helfen. Se-
niorenrat Dr. Alfred Jencio gibt Ratschläge. Be-
queme Kleidung und Schuhe sind sinnvoll.
Wenn möglich, bitte Nordic-Walking-Stöcke
mitbringen. Wanderstöcke sind nicht geeignet.
Für den Start sind Leihstöcke vorhanden. Der
Kurs ist gebührenfrei. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Die Termine: 2., 9. und 16. April je-
weils 10 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz bei der
Rundsporthalle.

Leitbild
Der Stadtseniorenrat Waiblingen hat in einem
Leitbild formuliert, welche Werte und Prinzi-
pien seinem Handeln zu Grunde liegen und
welche Ziele erreicht werden sollen. So macht
das Gremium in seiner 2017 überarbeiteten
Version beispielsweise darauf aufmerksam,
das Alter als Chance zu sehen, mit Lebenserfah-
rung seine Zeit zu gestalten. Daraus könne die
Bereitschaft entstehen, seine persönlichen Fä-
higkeiten für andere einzusetzen. Außerdem
möchten die Mitwirkenden dazu beitragen, die
Lebensqualität älterer Menschen in Waiblin-
gen zu erhalten und zu verbessern. Sie zeigen
und schaffen Möglichkeiten, in denen Senioren
ihre Kompetenzen in die Gesellschaft einbrin-
gen können. Dabei anerkennen und unterstüt-
zen sie die Leistungen, die Angehörige, Ehren-
amtliche und Fachkräfte in der Pflege alter
Menschen erbringen. Darüber hinaus legen die
Mitglieder Wert auf lebenslanges Lernen, für
eine Teilhabe an gesellschaftlichen Entwicklun-
gen auch im Alter. Wichtig ist ihnen auch die
Arbeit mit anderen Institutionen sowie der ge-
genseitige Erfahrungsaustausch.

„Sport“, „Ausflüge“, „Vernetzung zwischen den
Generationen“, „Digitale Welt“, „Beratung“,
„Kirche und Glaube“, „Vernetzung“, „Nutzung
der Medientechnik“, „Kunst und Kultur“ oder
„Teilhabe am sozialen Leben“. – Dafür wollen
die Gewählten sich für ihre Altersgruppe stark
machen.

Das neue Gremium
Die Stimmverteilung der Kandidatinnen und
Kandidaten lautet wie folgt: der in seinem Amt
bestätigte Dr. Alfred Jencio erhielt auf dem ers-
ten Platz 2 832 Stimmen, gefolgt von Hannelore
Glaser mit 2 215 Stimmabgaben und Ursel Hau-
ser, ebenfalls wiedergewählt, mit 2 093 Stim-
men. Erneut in sein Amt gewählt wurde Hart-
mut Lehmann mit 2 052 Stimmen; die wieder-
gewählte Heide Roesler erhielt 2 030 Stimmen;
Walter Maier kam mit 2 026 Stimmen ins Gre-
mium, Marie-Luise Raiser (wiedergewählt)
mit 1 920 Stimmen; Rüdiger Deike mit 1 897
Stimmen. Gabriele Simon erhielt 1 819 Stim-
men; Holger Gehlenborg 1 778; Jutta Schwan-
häußer-Mertens 1 764 und Walter Wahl 1 757
Stimmen.

Stadtseniorenrat gewählt
6. Gremium mit zwölf Mitgliedern
(gege) Im Vier-Jahres-Turnus wird der
Waiblinger Stadtseniorenrat seit 1999
gewählt, 2019 war es wieder soweit:
insgesamt 20 Frauen und Männer tra-
ten um ein entsprechendes Ehrenamt
an; zwölf von ihnen – je exakt zur
Hälfte weibliche und männliche Ver-
treter – bilden den Rat der Senioren,
die bei Wahlbeginn mindestens 60
Jahre alt sein mussten. Gewählt wer-
den konnte bis 16. März. Die konstitu-
ierende Sitzung ist am Mittwoch, 3.
April, um 9 Uhr.

Insgesamt waren 14 755 Waiblinger Bürgerin-
nen und Bürger im Alter von 60 Jahren an wahl-
berechtigt, gewählt haben 4 229 Personen, dies
entspricht einer Beteiligung von 28,7 Prozent.
Die ebenfalls mindestens 60 Jahre alten Kandi-
daten überzeugten mit Themen wie „Sozialer
Wohnungsbau“, „Mobilität im Alter“, „Pflege“,
„Einkaufsservice“, „Stadtentwicklung“,

ligiannidis mit 187 und Halida Kohan gelang
mit 180 Stimmen die Wiederwahl.

Kurz definiert
Der Jugendgemeinderat ist ein demokratisch

legitimiertes, überparteiliches Gremium auf
kommunaler Ebene, das die Interessen der Ju-
gend in der Stadt gegenüber Oberbürgermeis-
ter, Gemeinderat und Stadtverwaltung vertritt.

Das passive und aktive Wahlrecht haben Ju-
gendliche zwischen 14 und 19 Jahren. Jugend-
gemeinderäte sind eine insbesondere in Ba-
den-Württemberg weit verbreitete Form der
Jugendpartizipation. Die Jugendlichen in der
Stadt Waiblingen sollen die Möglichkeit haben,
demokratisch und parteiunabhängig im politi-
schen Leben mitarbeiten zu können. Der „JGR“
hat vor allem den Auftrag, in der Stadt Waiblin-
gen in den die Jugend betreffenden Angelegen-
heiten mitzuwirken. Er wählt aus seiner Mitte
heraus den Vorsitz sowie zwei Stellvertretun-
gen. Diesen obliegt die Innen- und Außenver-
tretung, sie laden zu den Sitzungen ein, stellen
die Tagesordnungen auf, leiten die Sitzungen
und halten die wesentlichen Ergebnisse der Sit-
zungen fest. Sie legen Einladungen zu den Sit-
zungen, Sitzungsunterlagen, Niederschriften
und Beschlüsse des Gremiums dem Oberbür-
germeister vor. Der Jugendgemeinderat kann
Ausschüsse für bestimmte Bereiche bilden.

sich um ein junges Team handelt, „Wie aus
dem richtigen Leben“: Verbesserungen im
ÖPNV, Engagement für kranke Kinder, Umwelt,
Freizeit, moderne Medien an den Schulen und
W-LAN im öffentlichen Raum, Veranstaltungen
und Sport sind die Bereiche, in denen sich die
Jugendlichen engagieren möchten.

Diese kommen übrigens aus den unter-
schiedlichen Schularten, vertreten ist die Ge-
meinschaftsschule, die Realschule, die Kauf-
männische Schule, die Berufsschule, das Allge-
meinbildende- sowie das Berufliche Gymnasi-
um und, bedingt durch die Anhebung des
Wahlalters, auch die Fachhochschule.

Die Stimmen verteilen sich wie folgt
Auf Platz eins mit 426 Stimmen wurde Ami-

na Maamri gewählt; mit 404 Stimmen liegt Lo-
rena Reci auf Platz zwei; Elvin Ayanoglu errang
mit 364 Stimmen den dritten Platz. Wiederge-
wählt wurde Dafina Ramadani mit 332 Stim-
men; Maximilian Heim errang 319 Stimmen,
der wiedergewählte Marc Steinecke erhielt 292
Stimmen. Anna Porath erhielt 281 Stimmen;
Sultan Babar 270; Tim Wellbrock 234; Arlind
Vojvoda 233. Wiedergewählt mit 233 Stimmen
wurde Arzu Kulpinari; Gioia Aileen Mazza er-
rang 225 Stimmen; Max Philipp Losert 210; Ge-
org Giannadakis 206. Mit 199 Stimmen zog Go-
har Shah in das neue Gremium ein; Vasilios De-

Jungendgemeinderat gewählt
13. Gremium mit 17 Kandidatinnen und Kandidaten
(gege) Der Waiblinger Jugendgemein-
derat existiert seit 1994 und wird im
ZweiJahres-Turnus neu gewählt. Über
eine Onlinestimmabgabe war ein Vo-
tum von 18. bis 22. März 2019 möglich,
wahlberechtigt waren 3380 14- bis 19-
jährige Jugendliche; von ihrem
Stimmrecht Gebrauch gemacht haben
609 Personen, die Wahlbeteiligung
lag bei 18,04 Prozent. Die konstituie-
rende Sitzung war am 27. März.

Für die Wahl gab es außerdem die Möglichkei-
ten, auch in „Wahllokalen“ online die Stimme
abzugeben. In der Villa Roller und in den Ju-
gendtreffs standen Terminals bereit, in den
Schulen wurden von 18. bis 22. März ebenfalls
Computer zur Verfügung gestellt. Am letzten
Wahltag um 19.30 Uhr standen die frisch ge-
wählten 17 Kandidatinnen und Kandidaten
fest: zehnmal eine männliche und siebenmal
eine weibliche Vertretung gehören dem Gremi-
um an; vier von ihnen sind amtserfahren, sie
waren schon in den zurückliegenden zwei Jah-
ren aktiv und wurden wiedergewählt.

Das Spektrum der Interessenschwerpunkte
der einzelnen Bewerber lesen sich, obwohl es

Ausbildungswege
bei der Polizei
Infoveranstaltung
Über Ausbildungswege im mittleren und geho-
benen Dienst der Polizei wird am Donnerstag,
28. März 2019, um 14.30 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum der Waiblinger Arbeitsagentur,
Mayenner Straße 60, informiert. Es fallen keine
Gebühren an.

land, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Lu-
xemburg, Malta, Niederlande, Österreich, Po-
len, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei,
Slowenien, Spanien, Tschechische Republik,
Ungarn, Vereinigtes Königreich Großbritan-
nien und Nordirland2 und Zypern.
1 ... in einem der übrigen 26 Mitgliedstaaten der
Europäischen Union, wenn entsprechend der
Mitteilung nach Artikel 50 Absatz 2 des EU-Ver-
trags vom 29. März 2017 zum Zeitpunkt der
Wahl gemäß Artikel 50 Absatz 3 des EU-Ver-
trags die Verträge auf das Vereinigte König-
reich Großbritannien und Nordirland keine An-
wendung mehr finden.
2 Entfällt, wenn entsprechend der Mitteilung
nach Artikel 50 Absatz 2 des EU-Vertrags vom
29. März 2017 zum Zeitpunkt der Wahl gemäß
Artikel 50 Absatz 3 des EU-Vertrags die Verträ-
ge auf das Vereinigte Königreich Großbritan-
nien und Nordirland keine Anwendung mehr
finden.

längert werden. Die ausgefüllten Antragsvor-
drucke sollten deshalb möglichst frühzeitig an
die Gemeinde geschickt werden.

Im Internetangebot des Bundeswahlleiters
befinden sich ausführliche Informationen zum
Wahlrecht für
1. Deutsche mit Wohnsitz in einem der übri-

gen 271 Mitgliedstaaten der Europäischen
Union,

2. Deutsche mit Wohnsitz in einem Land au-
ßerhalb der Europäischen Union,

3. Deutsche mit Wohnsitz in Deutschland bei
vorübergehendem Aufenthalt im Ausland.

Weitere Auskünfte gibt: Büro des Bundes-
wahlleiters, Telefon 0611 75-4863, www.bun-
deswahlleiter.de/kontakt.
11. Februar 2019
Der Bundeswahlleiter
Mitgliedstaaten der Europäischen Union: Bel-
gien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Est-
land, Finnland, Frankreich, Griechenland, Ir-

land sowie beim Bundeswahlleiter, Statisti-
sches Bundesamt, Zweigstelle Bonn, Postfach
170377, 53029 Bonn, Germany, oder unter der E-
Mail-Adresse antrag@bundeswahlleiter.de er-
hältlich.

Antragsformulare können dort zugleich für
weitere Personen angefordert werden. Firmen
und Verbände können sich für ihre Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Ausland die Antrags-
formulare in der erforderlichen Stückzahl zu-
senden lassen.

Der Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis muss persönlich und handschriftlich
von der Antragstellerin beziehungsweise vom
Antragsteller unterzeichnet sein und der zu-
ständigen Gemeinde im Original übermittelt
werden. Eine Übermittlung des Antrags per E-
Mail oder per Fax ist nicht zulässig. Er muss bis
spätestens zum 21. Tag vor der Wahl (5. Mai
2019) bei der zuständigen Gemeinde in
Deutschland eingehen. Die Frist kann nicht ver-

Europawahl 2019: Informationen für Deutsche im Ausland
Wahlberechtigte können an der Wahl der Ab-
geordneten zum Europäischen Parlament aus
der Bundesrepublik Deutschland am 26. Mai
2019 grundsätzlich nur teilnehmen, wenn sie
im Inland in ein Wählerverzeichnis eingetragen
sind. Wie der Bundeswahlleiter mitteilt, wer-
den Deutsche, die außerhalb der Bundesrepu-
blik Deutschland leben und nicht im Inland für
eine Wohnung gemeldet sind, nur auf förmli-
chen Antrag hin bei Vorliegen der entsprechen-
den Voraussetzungen in ein Wählerverzeichnis
eingetragen. Das hierfür erforderliche Antrags-
formular steht im Internetangebot des Bundes-
wahlleiters unter Europawahl 2019, Informa-
tionen für Wähler, Deutsche im Ausland zur
Verfügung.

Antragsvordrucke sind außerdem seit Mitte
Februar 2019 bei den diplomatischen und be-
rufskonsularischen Vertretungen der Bundes-
republik Deutschland, bei den Stadt- und Kreis-
wahlleitungen in der Bundesrepublik Deutsch-

Wahlvorschläge
einreichen
Kommunalwahlen am 26. Mai
Bei der Kommunalwahl am Sonntag, 26. Mai
2019, werden in Baden-Württemberg Gemein-
de- und Ortschaftsräte sowie die Kreisräte in
den Landkreisen gewählt; in der Region Stutt-
gart außerdem die Regionalversammlung. In
Waiblingen stehen der Gemeinderat und die
fünf Ortschaftsräte zur Wahl. Wahlvorschläge
zur Gemeinderatswahl und zu den Orschafts-
ratswahlen können beim Bürgerbüro einge-
reicht werden; die entsprechenden Formulare
können per E-Mail (wahlen@waiblingen.de)
angefordert werden. Das Bürgerbüro hilft auch
unter Telefon 07151 5001-2577 weiter.

Die Wahlvorschläge der Parteien müssen bis
spätestens Donnerstag, 28. März, 18 Uhr, im
Wahlamt (Bürgerbüro) eingegangen sein. Der
Gemeindewahlausschuss beschließt über die
Zulassung der eingegangenen Wahlvorschläge
am Montag, 1. April.

Mauergang bald erhellt
Gesperrt bis 5. April
Der historische Mauergang oberhalb der Erlen-
insel wird ausgeleuchtet. Um die dafür not-
wendigen Leitungen legen oder erneuern zu
können, wird bis Freitag, 5. April 2019, der Geh-
wegabschnitt zwischen dem Rathaus und dem
Gebäude Kurze Straße 28/2 für Fußgänger ge-
sperrt. In drei weiteren Abschnitten bis zum
Beinsteiner Torturm werden die Mauergangbe-
reiche mit Licht versorgt.

Infos zur Kommunalwahl
Material im Internet
Ende Mai dieses Jahres, genauer: am Sonntag,
26. Mai 2019, sind die Bürgerinnen und Bürger
des Landes zur Kommunalwahl aufgerufen. Die
Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg stellt dazu ausführliches Infor-
mationsmaterial zur Verfügung, das auch auf
Jugendliche abgestimmt ist. Es kann im Web-
shop unter www.lpb-bw.de/shop bestellt oder
im Internet unter den Adressen www.waehle-
nab16-bw.de und www.kommunalwahl-bw.de
heruntergeladen werden.
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Blick auf den Weinberg Haufler in Neustadt – mit Sanierungsteilstück. Foto: Seeger

Anmeldungen sind zu richten an: LVG Heidel-
berg, Diebsweg 2, 69123 Heidelberg, E-Mail:
poststelle@lvg.bwl.de, Telefon 06221 7484-0.

heidelberg.de/pb/,Lde/Startseite/Schule%-
20und%20Lehrgaenge/Kurse%20_Sanie-
rung%20von%20Weinbergtrockenmauern_.

mern die Grundlagen zum Bau sowie zur In-
standsetzung von Naturstein-Trockenmauern
in terrassierten Weinberg-Steillagen zu vermit-
teln.

Weinbergtrockenmauern machten in grauer
Vorzeit den Weinanbau hierzulande erst mög-
lich; die Natursteine speichern tagsüber die
Wärme, die sie nachts an ihre Umgebung wie-
der abgeben und so die Wachstumsbedingun-
gen der Weinreben deutlich verbessern.

Auch heute noch prägen die terrassierten
Steillagen mit ihren Trockenmauern nicht nur
das Landschaftsbild, sondern bieten zahlrei-
chen wärmeliebenden, zumeist bedrohten
Tier- und Pflanzenarten einen wertvollen Le-
bensraum. Umso wichtiger ist der Erhalt beste-
hender sowie die fachgerechte Instandsetzung
eingefallener Naturstein-Trockenmauern.

Die Kursgebühr beträgt 230 Euro. Alle Mit-
wirkende erhalten ein anschauliches Lehrbuch.
Werkzeuge zur Steinbearbeitung werden ge-
stellt. Robuste, wetterfeste Kleidung, Arbeits-
handschuhe, Schutzbrille sowie Sicherheits-
schuhe sind mitzubringen.

Der Flyer samt Anmeldeformular kann he-
runtergeladen werden unter: http://www.lvg-

Kulturgut Trockenmauern
Wissensvermittlung im Workshop am Beispiel vom Haufler-Weinberg
Um das Wissen rund um das Kulturgut
Weinberg-Trockenmauern zu erhal-
ten, bietet die Staatliche Lehr- und
Versuchsanstalt für Gartenbau Hei-
delberg gemeinsam mit der Stadt
Waiblingen im Zusammenhang mit
der Remstal Gartenschau 2019 einen
Workshop mit dem Thema „Sanie-
rung von Weinberg-Trockenmauern“
im Haufler-Weinberg in Waiblingen-
Neustadt an.

Folgende Schwerpunkte beinhaltet der zweitä-
gige Praxiskurs am Donnerstag, 27., und Frei-
tag, 28. Juni 2019, rund um das Thema Trocken-
mauerbau:
• Theoretische Grundlagen
• Abbruch von Schadstellen
• Fundamentierung
• Steinbearbeitung
• Versetzen von Mauersteinen
• Ausbildung der Mauerkrone

Ziel ist es, den Teilnehmerinnen und Teilneh-

Vorverkaufspreise der Saisonkarten
für die Freibäder
Erwachsene 56,00 € (statt 69,50 €)
Erwachsene ermäßigt* 28,00 € (statt 34,50 €)
Jugendliche 28,00 € (statt 34,50 €)
Jugendliche ermäßigt* 14,00 € (statt 17,00 €)
Familie* 103,00 € (statt 128,50 €)
Familie ermäßigt* 45,00 € (statt 55,50 €)
Vorverkaufspreise der Saisonkarten für die Freibäder inklusive Hallenbad Waiblingen
Erwachsene 78,00 € (statt 97,00 €)
Erwachsene ermäßigt* 39,00 € (statt 48,50 €)
Jugendliche 39,00 € (statt 48,50 €)
Jugendliche ermäßigt* 20,00 € (statt 24,50 €)
Familie* 144,00 € (statt 179,50 €)
Familie ermäßigt* 62,00 € (statt 77,00 €)
* Die Voraussetzung für eine Ermäßigung entnehmen sind im Internet unter www.stadtwerke-
waiblingen.de aufgeführt oder dem Aushang in den Bädern zu entnehmen.
Vorverkaufstermine Saisonkarten
Im Waldfreibad Bittenfeld von 8. bis 14. April, Freibadstraße, Telefon 07151 131-750.
Montag bis Freitag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Im Freibad Waiblingen von 23. bis 29. April Schorndorfer Straße 109, Telefon 07151 131-724.
Montag bis Freitag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr

linger Freibäder oder in Kombination mit dem
Hallenbad Waiblingen.
• Waldfreibad Bittenfeld von 8. bis 14. April:

Montag bis Freitag von 15 bis 18 Uhr, Samstag
und Sonntag von 11 bis 15 Uhr,

• Freibad Waiblingen von 23. bis 29. April: Mon-
tag bis Freitag von 15 bis 18 Uhr, Samstag und
Sonntag von 11 bis 15 Uhr

Eine Saisonkarte für zwei Freibäder
Inhaber einer Freibad-Saisonkarte können nach
Belieben zwischen dem Freibad Waiblingen
und dem Waldfreibad Bittenfeld wechseln und
somit die Vorzüge beider Bäder genießen.

Freibad in der Kernstadt
Das Freibad Waiblingen bietet Badevergnügen
für jeden Geschmack. Badegästen stehen au-
ßer 50-Meter-Schwimmerbecken und Sprung-
bereich auch ein Erlebnisbecken mit Rutsche,
Strömungskanal und sprudelnden Liegen zur
Verfügung. Im Kinderplanschbecken können
kleine Badegäste nach Herzenslust unter ei-
nem schützenden Sonnensegel planschen.
Zahlreiche Parkplätze gibt es an der nah gele-
genen Rundsporthalle.

Freibad Bittenfeld
In die Natur eingebettet bietet das Waldfreibad
Bittenfeld großzügig angelegte Liegewiesen
mit lauschigen, schattigen Plätzen. Der große
Badebereich zeichnet sich aus durch einen Ein-
und einen Drei-Meter-Sprungturm, eine 45-
Meter-Rutsche und ein 50-Meter-Schwimmer-

Vorverkauf für Freibad-Saisonkarten startet
20 Prozent Nachlass auf reguläre Preise – Freibäder öffnen am Mittwoch, 1. Mai
Die Stadtwerke Waiblingen starten
den Vorverkauf für die diesjährige
Freibadsaison am Montag, 8. April
2019, im Waldfreibad Bittenfeld.
Während des Vorverkaufes können
Saisonkarten mit einem Nachlass von
etwa 20 Prozent auf die regulären
Kartenpreise erworben werden. Die
Freibäder öffnen am Mittwoch, 1. Mai.

Der Vorverkauf findet abwechselnd statt: im
Waldfreibad Bittenfeld von Montag, 8., bis
Sonntag, 14. April, und im Freibad Waiblingen
von Dienstag, 23., bis Montag, 29. April.

Vorverkaufstermine für
vergünstigte Saisonkarten
Noch bis zum 29. April können sich Badegäste
dauerhaftes Freizeitvergnügen zum günstigen
Preis sichern, wahlweise für die beiden Waib-

werke Waiblingen auch die Freibad-Saisonkar-
te inklusive Hallenbad Waiblingen an – eine
Karte für drei Bäder.

Weitere Informationen im Internet:
www.stadtwerke-waiblingen.de.

becken sowie einem großzügigem Flachwas-
serbereich.

Eine Karte für drei Bäder
Für das totale Badevergnügen bieten die Stadt-

hauptet, pflegeleicht oder kostengünstig. Or-
ganisches Material wie zum Beispiel Laub und
Schmutz sammle sich in den Fugen, das nur
schwer zu entfernen sei. Erst jüngst habe sie
beobachtet, wie stundenlang in einem Schot-
tergarten Hand angelegt worden sei. In Bezug
auf das Kleinklima heizten sich die Flächen auf
und strahlten die Wärme ab, statt für Kühlung
zu sorgen.

Sie riet den Anwesenden, sich vors Haus zu
stellen, es auf sich wirken zu lassen, um dann
zu entscheiden, was wie angelegt werden soll;
die Funktion der Wege zu definieren, Dynamik
zuzulassen, Farben festzulegen und all das un-
ter Berücksichtigung der Jahreszeiten und des
Standorts. All diese Informationen sind in dem
Flyer zusammengefasst, der auch im Internet
heruntergeladen werden kann.

 www.waiblingen.de/de/Artenvielfalt-Aktio-
nen

und biete so vielfältigen Lebensraum. Der Vor-
garten bilde den Eingangsbereich und heiße
zum Beispiel Gäste willkommen: je einladender
er sei, umso lieber gehe man hinein, nahm sie
die Zuhörer gedanklich mit.

Gerade jetzt im Frühjahr seien es im Herbst
gesteckte Blumenzwiebeln wie Krokusse, Tul-
pen, Narzissen, die bis Mai für die erste Farben-
pracht im Garten sorgen. Im April stießen dann
die Stauden mit ihren Blüten dazu. Als Tipp gab
Jaugstetter: „Einjährige Sommerblumen bilden
im ersten Jahr schon üppige Bestände und
schließen Lücken bei sich langsam entwickeln-
den Stauden.“

Im Gegensatz zu lebendigen, naturnahen, ar-
tenreichen Vorgärten, die Lebensraum für In-
sekten böten, gebe es derzeit die Tendenz hin
zu Schottergärten oder zum Beispiel zu japani-
schen Trockengärten, die aber nur japanoide
Züge hätten. Jaugstetters Meinung nach, seien
diese wenig attraktiv und auch nicht, wie be-

für das Gehörte verwies er auf den Flyer und
den geplanten Wettbewerb „naturnaher Gar-
ten“, für den Bewerbungen von 1. Mai an einge-
reicht werden können. Darüber hinaus werde
ein Naturschutzfonds aufgelegt, über den zum
Beispiel eine naturnahe Gartengestaltung ge-
fördert werden könne.

Bettina Jaugstetter nahm die zahlreichen Be-
sucher 90 Minuten lang mit auf eine Reise
durch verschiedene Vorgärten; ging auf die
Funktion ein, welche Lebensräume eine Gar-
tenfläche bietet, auf die Grundlagen der Ge-
staltung, auf Bepflanzungstypen, auf Lebens-
bereiche und gab Pflanzbeispiele.

Sie definierte den Vorgarten als den zur Stra-
ßenseite gelegenen Grundstücksteil, der be-
grenzt sei von Gehweg, Gebäude und Nachbar-
grundstück. „Ein gut gestalteter Vorgarten
prägt das Stadtbild und unterstreicht den Cha-
rakter des Hauses.“ Sie übertrug den Besitzern
sogar zu Teilen die Verantwortung für den
Stadtraum, weil dieser eben auch davon ab-
hänge, wie Vorgärten gestaltet seien und da-
mit zum attraktiven Straßenraum beitragen
würde. Schließlich stelle der Bereich vor dem
Haus das Bindeglied zwischen Privatbereich
und Öffentlichkeit dar.

Der Garten sei, aus Sicht der Fachfrau, ein
Spiegel des Verständnisses von Kultur und Na-
tur und werde auch gern als Visitenkarte des
Hauses gesehen. Vorgärten seien manchmal so
intensiv gestaltet, dass sie viel über den Besit-
zer preis geben; verführt zum Stehenbleiben
und schauen, was da alles wachse. Vorgärten
erzählten Geschichte und vermittelten persön-
liche Botschaften. Schottergärten hingegen lie-
ßen keinen Raum für all dies.

Platz für Pflanzen sei auf der kleinsten Flä-
che, was sie mit Bildern ausführlich belegte: ein
schmaler Streifen entlang eines Gebäudes lie-
ße sich mit verschiedenen Gräsern bepflanzen

Platz auf kleinster Fläche
Vortrag von Freier Landschaftsarchitektin trifft Nerv der Bürger
(red) Dass die Stadt mit dem Vortrag
„Lebendige Vorgärten“ und dem Un-
tertitel „attraktiv, artenreich, natur-
nah, dauerhaft und pflegereduziert“
den richtigen Nerv der Waiblinger
Bürgerinnen und Bürger getroffen
habe, zeigten die voll besetzten Rei-
hen, hat Baubürgermeister Dieter
Schienmann am Donnerstag, 21. März
2019, vor einem wissbegierigen Publi-
kum im WN-Studio des Bürgerzen-
trums erklärt. Viele studierten schon
fleißig den Flyer, den die Abteilung
Umwelt mit Hilfe der Referentin, der
Freien Landschaftsarchitektin Bettina
Jaugstetter, als Planungshilfe fürs An-
legen einer Gartenfläche und sei sie
noch so klein, wie die Fachfrau in ih-
rem Vortrag betonte, gedacht ist.

Baubürgermeister Schienmann stieg gleich
mitten ins Thema ein und berichtete, er habe
jüngst gelesen, dass die Forsythie bei der Be-
wertung als Anlaufstelle für Insekten nicht so
gut abgeschnitten habe und durch sinnvollere
Pflanzen zum Erhalt der Artenvielfalt ersetzt
werden solle. Deshalb war er gespannt, was
Jaugstetter den Besuchern auf den Weg geben
werde und hoffte, dass er aus dem Vorgetrage-
nen viel lernen könne. Den Vortrag bot die
Stadt nicht ohne Grund an, vielmehr hat sich
ein Trend hin zu Schottergärten entwickelt,
dem sie nicht nur entgegen wirken will, son-
dern, wie Schienmann deutlich machte, die
Stadtverwaltung unternehme erhebliche An-
strengungen, die Artenvielfalt zu fördern. Um
Anreize zu schaffen, und als Gedächtnisstütze

Interesse groß am Vortrag zum Thema „Lebendige Vorgärten“ im Bürgerzentrum. Unser Bild zeigt
im Hintergrund Baubürgermeister Dieter Schienmann und die Referentin, die Freie Landschafts-
architektin Bettina Jaugstetter. Foto: Redmann Lohn für besondere Pflege

Für den Kulturlandschaftspreis
bewerben
Die Pflege und Entwicklung von Kulturland-
schaften belohnen der Schwäbische Heimat-
bund und die Sparkassen: Privatpersonen, Ver-
eine und Initiativen, die sich in Württemberg
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Land-
schaftsformen kümmern, können sich um den
Kulturlandschaftspreis 2019 bewerben. Einsen-
dungen sind bis zum 31. Mai möglich. Der Preis
ist mit mehr als 10 000 Euro dotiert.

Kulturlandschaften sind lebendige Merkma-
le des Landes, Zeichen für bewussten und nach-
haltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie bie-
ten Identifikation für alle Menschen. Wer sich
um ihre Pflege sorgt, ist Vorbild und verdient
öffentliche Anerkennung. Besonderes Augen-
merk richtet die Jury auf die Verbindung tradi-
tioneller Bewirtschaftungsformen mit innova-
tiven Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der
Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fo-
kus stehen aber auch Streuobstwiesen, Wein-
berge in Steillagen, beweidete Wacholderhei-
den oder die gelungene Rekultivierung eines
Steinbruchs.

Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kultur-
landschaftspreis ist einer von sechs Hauptprei-
sen, die mit jeweils 1 500 Euro ausgestattet
sind. Das Preisgeld stellt die Sparkassenstif-
tung Umweltschutz zur Verfügung. Der seit
1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeich-
net Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Ini-
tiativen aus, die sich seit mindestens drei Jah-
ren engagieren. Bewerben können sich Teilneh-
mer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen
Heimatbundes, also den ehemals württember-
gischen oder hohenzollerischen Teilen des Lan-
des.

Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale
würdigt die Dokumentation, Sicherung und
Restaurierung von Kleindenkmalen. Dazu kön-
nen Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld-
und Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmau-
ern sowie Wegweiser oder Feldunterstände ge-
hören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche
Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein.

Annahmeschluss für schriftliche Bewerbun-
gen im Format DIN A4 ist der 31. Mai 2019. Kos-
tenlose Broschüren mit den Teilnahmebedin-
gungen und der Beschreibung preisgekrönter
Projekte der Vorjahre sind beim Schwäbischen
Heimatbund in Stuttgart sowie in Kürze bei al-
len württembergischen Sparkassen erhältlich.
Sämtliche Informationen sind auch im Internet
abrufbar. Die Verleihung findet im Herbst 2019
bei einer öffentlichen Veranstaltung statt.

 www.kulturlandschaftspreis.de

„Kehrtelefon“
Die Nummer: 5001-9090
Wilder Müll oder Vandalismus können über das
Kehrtelefon direkt dem Betriebshof der Stadt
Waiblingen gemeldet werden. Die Telefonnu-
mer: 5001-9090. Verschmutzungen auf Stra-
ßen, Wegen, rund um Papierkörbe, an Contai-
ner-Stellplätzen sowie Graffiti-Schmierereien
oder gar Vandalismus können weitergegeben
werden.

Christine Käferle neue
Arbeitsagentur-Chefin
Jürgen Kurz geht
Christine Käferle folgt Jürgen Kurz als Chefin
der Agentur für Arbeit Waiblingen. Sie über-
nimmt von 1. April 2019 an die Geschäftsfüh-
rung. Die 54-jährige Waiblingerin hatte vor 35
Jahren hier auch ihre Ausbildung mit dem Stu-
dium an der Fachhochschule des Bundes für
Verwaltung begonnen. Bis 2004 war sie bei der
Waiblinger Arbeitsagentur als Arbeitsberaterin
und -vermittlerin tätig, wechselte zur Regional-
direktion Baden-Württemberg, und 2015 zur
Agentur für Arbeit in Stuttgart, wo sie Ge-
schäftsführerin im operativen Bereich wurde.

Jürgen Kurz, 64 Jahre alt, war sechs Jahre
lang Leiter der Waiblinger Agentur.

Personalien

Naturnahes Blühen vor Ort
Vortrag im Landratsamt
Blühende Gärten und naturnahes Gärtnern ste-
hen im Mittelpunkt des Vortrags am Mittwoch,
3. April 2019, um 14 Uhr im Landratsamt, Alter
Postplatz 10, Zimmer 187. Den Garten oder den
Balkon zum blühenden Lebensraum für
Schmetterlinge und Bienen werden zu lassen,
kann schon mit einfachen Mitteln erreicht wer-
den. Auch die kleinste Fläche leistet einen gro-
ßen Beitrag zum Natur- und Umweltschutz.

Anmeldung bis Freitag, 29. März, per E-Mail:
j.henning@rems-murr-kreis.de.

Der Vortrag ist Teil des Projekts „Blühende
Gärten – damit es summt und brummt!“, das
durch das Ministerium für Umwelt, Klima und
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geför-
dert wird.
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Der Hegnacher Frühling bietet am Sonntag, 14. April 2019, von 12.30 Uhr bis 17 Uhr Gelegenheit,
zum Bummeln durch die verkaufsoffenen Geschäfte, sich einen Überblick zu verschaffen über die
neusten Trends und gemütlich bei Speisen und Getränken ins Gespräch zu kommen.

Gut besuchter Brennholzverkauf am 23. März im Distrikt Oberer Zuckmantel. Foto: Wenninger

12 190 Euro, 2018 waren es 5 040 Euro, die ein-
genommen wurden (die Zahlen in Klammer
sind die Ergebnisse aus dem Jahr 2018).

Verkauft wurden: 114 (30) Festmeter Buchen-
brennholz in langer Form zum Durchschnitts-
preis von 71 (69) Euro je Festmeter. 67 (46) Fest-
meter Eichenbrennholz in langer Form zum
Durchschnittspreis von 56 (60) Euro je Festme-
ter. Acht (7) Flächenlose zum Durchschnitts-
preis von 35 (43) Euro je Los, das teuerste Flä-
chenlos erhielt mit 62 (100) Euro den Zuschlag.

Meterholz war in diesem Jahr wie schon im
Vorjahr nicht im Angebot.

Für das leibliche Wohl sorgte in bewährter
Weise in Form von Kuchen, Würsten und Ge-
tränken die Bittenfelder Jägerschaft.

Im Stadtwald Waiblingen auf der Buocher
Höhe wird zur Zeit noch Brennholz vorbereitet.

Interessenten an Brennholz und Flächenlo-
sen können sich telefonisch an Revierförster
Andreas Münz, Telefon 0151 18048001, wenden.

Holz aus planmäßigem
Einschlag versteigert
Zahlreiche Interessierte beim traditionellen Brennholzverkauf
Holz aus planmäßigem Einschlag wur-
de beim traditionellen Brennholzver-
kauf am Samstag, 23. März 2019, bei
frühlingshaften Temperaturen im Bit-
tenfelder Wald versteigert.

Etwa 150 große und kleine Besucherinnen und
Besucher (100 im Jahr 2018) trafen sich im Dis-
trikt Oberen Zuckmantel bei strahlendem Früh-
lingswetter. Nach der reduzierten Holzmenge
im vergangenen Jahr, die auf den Borkenkäfer-
befall und die Stürme im Jahr 2017 zurückzu-
führen war, war dieses Jahr wieder eine große
Menge Brennholz im Angebot. Auch einige
Stämme mit großem Umfang waren dabei, aus
denen die Käufer echte Bittenfelder Bretter sä-
gen möchten.

Sämtliches Holz stammte aus planmäßigem
Einschlag. Die Gesamteinnahmen lagen bei

wichtig? oder der Wunsch, sich mit dem Wie-
dereinstieg beruflich zu verändern. Anmeldung
erforderlich bei der Vhs unter Telefon 07151
958-800, Kursnummer: 19F51724, Gebühr: 36
Euro.

Veranstaltet von: Volkshochschule Unteres
Remstal.

Frauenentwürfe heute und morgen
„Voll von der Rolle oder gefangen im Klischee?
Frauenentwürfe heute und morgen“ ist der Ti-
tel des Vortrags von Dr. Antje Schrupp, Journa-
listin und Politologin, am Freitag, 5. April, von 19
Uhr bis 21 Uhr. Die Teilnehmer kommen über
Rollenklischees sowie über neue und bekannte
Frauenentwürfe ins Gespräch. Es lädt der Be-
zirksarbeitskreis Frauen des Evangelischen Kir-
chenbezirks Waiblingen ins Jakob-Andreä-
Haus, Alte Rommelshauser Straße 22, ein. Das
Angebot ist kostenlos.

 Das gesamte Programm: www.waiblingen.de

den; dann die erlernte Tasttechnik auf die eige-
ne Brust übertragen. Maximal vier Teilnehme-
rinnen. Bitte mitbringen: Handtuch, Decke zum
Liegen, Decke zum Zudecken. Anmeldung er-
forderlich bei der Fbs unter Telefon 07151
98224-8920, Kursnummer: F50509, Gebühr: 33
Euro. Einige Krankenkassen erstatten die Ge-
bühr; eine Information bei der Krankenversi-
cherung sollte im Vorfeld erfolgen.

Veranstaltet von: Familien-Bildungsstätte in
Kooperation mit Frauenrat der Stadt Waiblin-
gen und FraZ – Frauen im Zentrum.

Neustart nach der Elternzeit
Die Elternzeit ist eine gute Gelegenheit, sich
neu zu orientieren. In dem Vortrag am Mitt-
woch, 3. April, von 18 Uhr bis 21.15 Uhr in der
Volkshochschule Unteres Remstal, Bürgermüh-
lenweg 4, Raum 2.2, wird auf verschiedene Ge-
danken eingegangen, wie zum Beispiel: Wer-
den nach der Geburt eines Kindes andere Dinge

Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag
Rund um den Internationalen Frauen-
tag hat der Frauenrat gemeinsam mit
der städtischen Beauftragten für
Chancengleichheit, Gabi Weber, und
dem Kulturhaus Schwanen ein an-
spruchsvolles Programm zusammen-
gestellt.

Cantienica®-Beckenbodentraining
Ein Kurs „Cantienica®-Beckenbodentraining –
Ganzkörpertraining für Frauen“ wird am Frei-
tag, 29. März, von 18 Uhr bis 21 Uhr im KARO Fa-
milienzentrum, Alter Postplatz 17, angeboten.
Anmeldung erforderlich bei der Fbs unter Tele-
fon 07151 98224-8920, Kursnummer: 52016; Ge-
bühr: 30 Euro.

Das Training entlastet und kräftigt nicht nur
die mehrschichtige Beckenbodenmuskulatur,
sondern vernetzt sie mit der Muskulatur des
gesamten Beckens, des Rückens, des Bauches,
der Hüften und der Oberschenkel und zwar so,
dass sie in jeder Situation wieder automatisch
das Richtige macht. Es entsteht ein Muskelkor-
sett, ein Powerbecken, das die Haltung opti-
miert, Wirbel und Gelenke schützt und stützt
und Verschleißerscheinungen vorbeugt. Mit-
bringen: Socken, bequeme Kleidung.

Veranstaltet von: Familien-Bildungsstätte in
Kooperation mit FraZ – Frauen im Zentrum.

MammaCare –
Brustselbstuntersuchung
Beim Kurs „MammaCare“ am Montag, 1. April,
von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr im KARO Familien-
zentrum, Alter Postplatz 17, FraZ-Raum 2.21,
wird zunächst an einem Silikonmodell die
Brustselbstuntersuchung geübt, es ist dem
weiblichen Brustgewebe mit verschiedenen
Knoten und Gewebsstrukturen nachempfun-

Partnerschaftstreffen –
Rasch anmelden!
Erst nach Mayenne,
dann nach Baja
Waiblingen war für die Partnerschaftstreffen
2018 Gastgeber – jetzt sind die Waiblingerin-
nen und Waiblinger eingeladen, zu den Treffen
2019 ins französische Mayenne und ins ungari-
sche Baja zu fahren.
Waiblingens Partnerstädte sind immer eine
Reise wert und die Partnerschaftstreffen bieten
die beste Gelegenheit, Freunde aus Mayenne,
Devizes und Baja wiederzusehen und neue Be-
kanntschaften zu schließen. Als Erstes steht
das Treffen mit den Freunden aus Mayenne
und Devizes auf dem Programm, das dieses Mal
turnusgemäß im französischen Mayenne sein
wird, und zwar von Freitag, 20. September (Hin-
reise), bis Montag, 23. September (Rückreise).

Die Stadt Waiblingen bietet eine Busfahrt
nach Mayenne an. Die Kosten dafür betragen
130 Euro pro Person.

Ein Partnerschaftstreffen erfordert in der
gastgebenden Stadt einen hohen organisatori-
schen Aufwand. Daher ist es notwendig, dass
die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
frühzeitig übermittelt wird.

Anmeldeschluss für Mayenne:
15. Juni
Aber auch in Waiblingen muss die Reise vorbe-
reitet werden. Anmeldeschluss für die Teilnah-
me am Partnerschaftstreffen in Mayenne ist
der 15. Juni.

Bereits wenige Wochen später – nach dem
Treffen in Mayenne – lädt Waiblingens ungari-
sche Partnerstadt zum dortigen Treffen ein.

Anmeldeschluss für Baja: 1. Juli
Die Hinreise nach Baja erfolgt am Freitag, 25.
Oktober, die Rückreise am Montag, 28. Okto-
ber. Die Stadt Waiblingen bietet auch hier die
Reise mit dem Bus an. Die Kosten dafür liegen
bei 140 Euro pro Person. Anmeldeschluss für die
Reise nach Baja ist der 1. Juli.

Anmelden auch dann, wenn die Reise
privat organisiert wird
Die Stadt bittet alle Vereine, Organisationen
und Privatpersonen, die an den Partnerschafts-
treffen 2019 in Mayenne oder Baja teilnehmen
möchten, sich bei der Stadt anzumelden. Die
Anmeldung ist verbindlich.

Gebeten werden unbedingt auch diejenigen,
die ihre Reise und ihre Unterbringung in May-
enne oder Baja privat organisieren, sich bei der
Partnerschaftsdienststelle im Rathaus anzu-
melden. Nur dann werden alle Gäste sowohl
bei der gastgebenden Stadt als auch bei der
Partnerschaftsdienststelle auf der Teilnehmer-
liste geführt und erhalten alle Informationen,
Programm, Eintrittskarten usw.

Anmeldeformulare und weitere Auskünfte
sind bei der Partnerschaftsdienststelle im Rat-
haus Waiblingen, E-Mail an staedtepartner-
schaften@waiblingen.de, Telefon 07151 5001-
1110 oder 5001-1115 (jj( eweils vormittags), erhält-
lich. Die Anmeldeformulare zum Ausfüllen sind
für beide Partnerschaftstreffen auch auf der
Homepage der Stadt Waiblingen eingestellt.

 www.waiblingen.de

Direkt verbunden!
Live-Chat
mit dem Bürgerbüro
Der Live-Chat mit dem Bürgerbüro im
Rathaus Waiblingen ermöglicht es Besu-
chern der Website (www.waiblingen.de),
allgemeine Fragen ans Bürgerbüro rasch
und formlos zu stellen. Der Button ist
dienstags und mittwochs zwischen 14
Uhr und 16 Uhr am unteren rechten Bild-
schirmrand zu finden; er bleibt auch auf
allen folgenden Seiten sichtbar. Wegen
datenschutzrechtlicher Vorgaben ist
eine Einzelfallberatung nicht möglich. In
allen anderen Fällen wird der Mitarbeiter
einen Terminvorschlag für eine persönli-
che Vorsprache unterbreiten.

Gegen Einbruch schützen
Polizei berät gebührenfrei
Die Fallzahlen für Wohnungseinbrüche liegen
derzeit im Fünf-Jahres-Vergleich am tiefsten.
Bekämpfungskonzepte und Präventionsarbeit
der Polizei führten zu diesem Erfolg. Die Polizei
unterstützt Bürger und Gewerbetreibende; die
sicherunstechnischen Berater kommen auf
Wunsch vor Ort, machen eine professionelle
Schwachstellenanalyse und konkrete Verbes-
serungsvorschläge wie zum Beispiel Fenster
oder Tür mechanisch besser gesichert werden
kann. Der Service ist gebührenfrei. Derzeit sind
kurzfristig Beratungstermine zu bekommen:
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle, Frizstraße
5 in Fellbach, Telefon 0711 5771-220.

 E-Mail an fellbach.preavention.kbst@poli-
zei.bwl.de.

der Stadtgeschichte, Teile der Galerie Stihl
Waiblingen sowie der Wasserturm im Dunkeln.
Die Firmen Bosch Verpackungstechnik und
Alba im Gewerbegebiet Eisental sind ebenfalls
mit von der Partie, zum ersten Mal auch das
Restaurant Divino und die Gaststätte Hirsch in
Hegnach.

Jeder kann mitmachen und seinen Beitrag zu
einem guten Klima leisten. Senden Sie uns Bil-
der/Videos Ihrer Aktion oder nennen Sie Ihre
Ideen der Abteilung Umwelt der Stadt Waiblin-
gen, Telefon 07151 5001-3261, Mail an um-
welt@waiblingen.de.

Im Internet ist ein Leitfaden zur Klimaschutz-
aktion erhältlich.

 www.waiblingen.de/de/die-stadt/aktuelles/
veranstaltungskalender

Licht aus fürs gute Klima
„Earth Hour“ am 30. März
Auf Initiative des WWF beteiligen sich
zahlreiche Städte und Gemeinden
weltweit jedes Jahr an der Earth Hour,
der Stunde für die Erde, an der diese
von den Emissionen ihrer Bewohner
konkret entlastet werden soll.

Am Samstag, 30. März 2019, schalten die Teil-
nehmer an diesem Projekt von 20.30 Uhr bis
21.30 Uhr das Licht aus. Auch die Stadt Waiblin-
gen und die Stadtwerke machen mit, ebenso
die Evangelische, Katholische und die Grie-
chisch-Orthodoxe Kirchengemeinden. In der In-
nenstadt stehen die Michaelskirche, die Niko-
lauskirche, die St.-Antonius-Kirche, der Hoch-
wachtturm, der Beinsteiner Torturm, das Haus
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Kultur und Veranstaltungsmanagement, An
der Talaue 4, 71334 Waiblingen, Telefon 07151
5001-1610, E-Mail: opernwerkstatt@waiblin-
gen.de.

 www.internationale-opernwerkstatt-waib-
lingen.de.

28. September, treten sie gemeinsam mit den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern auf, unter
der Leitung ihres Chefdirigenten Dan Ettinger
begleiten die Stuttgarter Philharmoniker den
Abend. „Ich freue mich sehr, gemeinsam mit
Melanie Diener, Thomas Hampson und mei-
nem Orchester bei der ersten Internationalen
Opernwerkstatt Waiblingen dabei zu sein“, be-
tont Dan Ettinger. „Wenn wir neue junge Ta-
lente im Opernbereich fördern können, ist das
eine hochspannende Angelegenheit für uns
und unser Publikum. Das Zusammentreffen
zweier internationaler Sängerstars mit dem
Nachwuchs macht Waiblingen für die Zeit der
Werkstatt zu einem künstlerischen Brennpunkt
der besonderen Art.“

Die „Internationale Opernwerkstatt Waiblin-
gen“ wird ermöglicht mit freundlicher Unter-
stützung der Helmut Nanz-Stiftung und der
Bernd Moosmann – Meisterwerkstätte für
Holzblasinstrumente GmbH.

Bis 31. Mai bewerben
Die „Internationale Opernwerkstatt Waiblin-
gen“ richtet sich an junge Sängerinnen und
Sänger im Alter von 22 Jahren bis 33 Jahren, die
in diesem Format die Gelegenheit erhalten, vier
Tage lang an einem Meisterkurs mit Melanie
Diener und Thomas Hampson teilzunehmen.
Gemeinsam werden Arien und Ensembles aus
Mozarts „Don Giovanni“ und Verdis „Don Car-
lo“ erarbeitet, ebenso wird das Abschlusskon-
zert vorbereitet. Interessierte können eine Be-
werbung mit aktueller Biografie und zwei Vi-
deobeispielen (auf DVD oder per Link) einrei-
chen. Pflichtstücke für diese beiden Aufnah-
men sind eine Mozartarie und eine Arie nach
Wahl.

Der Einsendeschluss für die Bewerbungen ist
der 31. Mai 2019. Beweberinnen und Bewerber,
die für die Teilnahme an der Opernwerkstatt
ausgewählt werden, erhalten ein Stipendium,
das die Unterbringung in Gastfamilien, die
Übernahme der Reisekosten und die Teilnahme
an der Opernwerkstatt beinhaltet.

Alle Informationen sowie Online-Bewerbun-
gen im Internet.

Veranstalter: Stadt Waiblingen, Abteilung

‚Musik’ heißt und an einem Ort präsentiert, der
sich ‚Theater’ nennt.“

Bürgerschaft ist herzlich eingeladen
Mit der Internationalen Opernwerkstatt er-

weitert die Stadt Waiblingen ihr kulturelles En-
gagement und widmet sich von 2019 an gezielt
der Förderung junger Sängerinnen und Sänger.
Die erste ‚Internationale Opernwerkstatt Waib-
lingen’ wird im Zusammenhang mit dem Kul-
turprogramm der Remstal Gartenschau 2019
ausgerichtet und soll auch in den kommenden
Jahren als fester Termin in der Stadt etabliert
werden. Oberbürgermeister Andreas Hesky ist
begeistert von dem Projekt: „Wir freuen uns
sehr und sind dankbar dafür, dass die weltbe-
kannte Waiblinger Sopranistin Melanie Diener
in Verbundenheit mit der Stadt und dem Bür-
gerzentrum Waiblingen gemeinsam mit Tho-
mas Hampson die Opernwerkstatt ins Leben
ruft und gestaltet. Die Bürgerschaft ist herzlich
eingeladen, Teil der Opernwerkstatt zu wer-
den.

Kinder und Jugendliche
an die Oper heranführen

Die Internationale Opernwerkstatt Waiblin-
gen soll in die ganze Stadt hineinwirken!“ Tho-
mas Vuk, Fachbereichsleiter Kultur und Sport,
sieht in der Opernwerkstatt damit auch die
Chance, die Kunstform Oper in die Stadt hinein-
zutragen: „Wir laden junge Nachwuchssänge-
rinnen und -sänger aus Deutschland und der
ganzen Welt ein, um in Waiblingen gemeinsam
zu arbeiten, zu lernen und sich zu präsentieren.
Das Publikum, insbesondere auch Kinder und
Jugendliche, sollen im Sinn der kulturellen Bil-
dung an die Oper herangeführt werden.

Teilhabe, Begegnung und Austausch sollen
ermöglicht werden.“ Um diesen Zugang zu er-
leichtern, sind die Meisterklassen öffentlich,
ebenso wie die kleineren Konzerte der Stipen-
diaten.

Hochspannende Angelegenheit
junge Talente zu fördern

Beim großen Abschlusskonzert am Samstag,

chen Initiativen für Kunst und Musik“, sagt Me-
lanie Diener. „Gerade junge Künstlerinnen und
Künstler brauchen möglichst viele Arbeits- und
Auftrittsmöglichkeiten, um sich weiter zu ent-
wickeln. Mit unserer ersten ‚Internationalen
Opernwerkstatt’ können wir genau das anbie-
ten. Wir wollen gezielt Techniken und musika-
lische Interpretationen mit den jungen Men-
schen erarbeiten.“

Während der Zeit der Opernwerkstatt sind
mehrere kleinere Konzerte in der Stadt geplant,
die, ebenso wie das Abschlusskonzert, den Sti-
pendiaten Gelegenheit geben, das Erarbeitete
gleich umzusetzen und vor einem Publikum zu
präsentieren. „Ich bin sehr glücklich darüber,
mit diesem Projekt gezielt etwas für den Nach-
wuchs im Opernfach tun zu können: Dank der
Unterstützung der Stadt Waiblingen sowie der
Partner und Sponsoren haben wir eine wirkli-
che Förderung geschaffen. Gleichzeitig freue
ich mich, mit der ‚Internationalen Opernwerk-
statt Waiblingen’ das Renommee meiner Hei-
matstadt in diesem Bereich nachhaltig zu un-
terstützen“, so Melanie Diener weiter.

Weitergabe professioneller Erfahrung
Auch für Thomas Hampson ist die Weiterga-

be seiner professionellen Erfahrungen an die
nächste Generation junger Talente eine Moti-
vation für die „Internationale Opernwerkstatt
Waiblingen“: „So vielem von dem, was auf der
Bühne passiert und das Publikum begeistert, ist
ein langer Prozess des intensiven Lernens und
der Vorbereitung vorausgegangen“, sagt der
Künstler. „Junge Künstlerinnen und Künstler
müssen erst einmal all die Fähigkeiten entwi-
ckeln, die sie für eine professionelle Karriere be-
nötigen. Gerade heute ist die Erwartung an jun-
ge Sängerinnen und Sänger, die den Schritt auf
die Opernbühne wagen, komplexer als jemals
zuvor. Ich empfinde es als Freude, Privileg und
Vertrauensbeweis, dass ich jungen Kolleginnen
und Kollegen helfen kann, sich genau die Fähig-
keiten zu erarbeiten, die sie für eine lange und
erfolgreiche Karriere benötigen. Für eine Kar-
riere in einer Kunstform, die sich ständig wei-
terentwickelt und die Emotionen und mensch-
liches Verhalten in einer Sprache ausdrückt, die

Erste Internationale Opernwerkstadt Waiblingen –
Stadt bietet Nachwuchs eine Bühne
Vier Tage lang mit Profis arbeiten – Bis 31. Mai bewerben
Erste „Internationale Opernwerkstatt
Waiblingen“ mit Melanie Diener und
Thomas Hampson von Montag, 23.,
bis Samstag, 28. September 2019. Dan
Ettinger und die Stuttgarter Philhar-
moniker begleiten das große Ab-
schlusskonzert

Premiere für ein musikalisches Glanzlicht: im
Rahmen der „Internationalen Opernwerkstatt
Waiblingen“ wird die Stadt Waiblingen zum
ersten Mal zum Treffpunkt für hochbegabten
Sängernachwuchs aus aller Welt. Ins Leben ge-
rufen haben das Projekt, das von Montag, 23.,
bis Samstag, 28. September 2019, stattfindet,
die beiden Opernstars Melanie Diener und Tho-
mas Hampson.

Die Sopranistin Melanie Diener lebt seit vie-
len Jahren in Waiblingen, und die Förderung
des sängerischen Nachwuchses ist ihr schon
seit längerem ein großes Anliegen. Für ihr kul-
turelles Engagement erhielt sie die Verdienst-
plakette der Stadt Waiblingen. Gemeinsam mit
dem Bariton Thomas Hampson entwickelte sie
die Idee der internationalen Opernwerkstatt,
und beide konnten die Stadt als starken Partner
und Ausrichter für das Projekt gewinnen. Die
Opernwerkstatt ist in dieser Form in Deutsch-
land einzigartig: Melanie Diener und Thomas
Hampson erarbeiten vier Tage lang mit den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern Arien und
Ensembles aus Mozarts „Don Giovanni“ und
Verdis „Don Carlo“. Den Abschluss der Opern-
werkstatt bildet ein gemeinsames Konzert der
jungen Stipendiatinnen und Stipendiaten mit
Melanie Diener und Thomas Hampson in Waib-
lingen, das der Dirigent Dan Ettinger und die
Stuttgarter Philharmoniker begleiten. Die Teil-
nahme an der Opernwerkstatt ist kostenfrei,
Reisekosten werden übernommen und durch
die Unterbringung in Gastfamilien fallen für
die jungen Sängerinnen und Sänger keine
Übernachtungskosten an.

Renommee nachhaltig unterstützen
„Waiblingen ist eine Kulturstadt mit zahlrei-

Kunst und Kultur

Melanie Diener Foto: Ifkovits Chen

Thomas Hampson Foto: Iiyang Chen

französische Musikmagazin „Crossroads“ aus
Paris zählte sie 2008 zu einer der interessantes-
ten Bands der europäischen Independent-Sze-
ne und veröffentlichte ein mehrseitiges Featu-
re.

Die Geschichten von Suchern, Entwurzelten
und Getriebenen sind geprägt von Moraveks
Hang für schwebende melodiös-musikalische
Untiefen. Er lässt die Grenze zwischen Short-
story und Song verschwimmen und kreiert ein
musikalisches Roadmovie durch karge graue
Landschaften, dunkle Wälder und Chicagos
Großstadtdschungel, wo das Album aufge-
nommen worden ist. Moravek spielt seine
Songs meist in einer Band-Besetzung.

Eintritt: im Vorverkauf 15,30 €, ermäßigt 12 €;
Abendkasse 17 €, ermäßigt 13 €. Reservierung
Abendkasse unter Tel. 07151 5001-1674 möglich.

Songs erstmals auf dem Solodebüt „Irgendwen
lässt man immer zurück“. Die deutschsprachi-
gen Texte sind assoziative Protokolle von Ge-
mütsverfassungen, einsame Reflexionen, oft
geteilt mit einem imaginären Adressaten. Sie
schaffen Bilder und Zusammenhänge, mal
nüchtern und präzise, mal episch, mal vieldeu-
tig und überraschend, aus einer ungewöhnli-
chen Perspektive, stets augenzwinkernd.

Michael Moraveks erstes Soloalbum heißt
„In Transit“, er ist Sänger, Songwriter und Gi-
tarrist der „Planeausters“. Obwohl sich Michael
Moravek mit seiner ersten Band „The Blindboy“
einen vielversprechenden Namen gemacht
hatte, hat er diese nach dem dritten Album auf-
gelöst , um die „Planeausters“ zu gründen. Mit
ihnen hat er schon fünf Alben veröffentlicht
und Konzerte im In- und Ausland gespielt. Zu-
letzt erschien ihr Album „Humboldt Park“. Das

Knockwells“ in den 80er- und frühen 90er-Jah-
ren. Es folgte sein zweites musikalisches Leben
mit „Dramagold“ als Geburtshelfer, einer neu-
en deutschen Romantik Mitte der 90er-Jahre
mit der von Sven Regener produzierten Platte
„Die Heiligsprechung des Alltags“. Die Scheibe
vereinte deutschsprachige Texte, Rock und eu-
ropäische Traditionen und führte die Band als
musikalische Botschafterin auf zahlreiche Aus-
landstourneen bis nach Litauen, Usbekistan,
Afrika und in die USA.

Dann ein Split und der Rückzug in die musi-
kalische Einsiedelei, aus der sich Tom Vuk seit-
dem über die Jahre immer wieder mit neuen
Songs meldet, in aller Ruhe, mit all der Zeit, die
er dafür braucht. Im Herbst 2016 wurde „Die
Heiligsprechung des Alltags“ wiederveröffent-
licht und stieg in die „Top-100“ der „Amazon
Charts“ ein. Jetzt erscheinen Tom Vuks neue

Doppelkonzert Vuk/Moravek
Singer/Songwirter-Konzert im Schwanen
Soul und Chanson im Singer/Song-
writer- Doppelkonzert bieten Tom Vuk
und Michael Moravek am Freitag, 29.
März, um 20 Uhr im Kulturhaus
Schwanen, Winnender Straße 4.
Tom Vuk, Jahrgang 1966, schreibt die Musik
und Texte aller Songs, singt und spielt alle In-
strumente selbst ein. Er lebt mit seiner Familie
in Weinstadt und arbeitet als Fachbereichslei-
ter Kultur und Sport bei der Stadt Waiblingen.
Vuk macht zeitlose Musik zwischen 60er-Jahre-
Soul, wehmütigem Chanson und klassischem
Singer/Songwriting. Seine Musik vereint mehr
als 30 Jahre Musikerfahrung. Geboren in der
DIY-Attitude des dilettantischen Charmes und
der Melodieseligkeit des Punk in der Provinz am
Bodensee, über die „wilden Jahre“ als Schlag-
zeuger und Komponist der „Bellybutton & The

Musik: Mazen Mohsen; Capoeira: Danijel Mar-
sanic; Technik: Bertold Becker und Hanno
Schupp; Produktionsassistenz: Jenny Sprenger-
Müller; Produktionsleitung: Nadja Bader, Petra
Klaiber, Cornelius Wandersleb.

Eintritt: im Vorverkauf 7,60 €, ermäßigt 4,30
€; Abendkasse 8 €, 5 € und 2 €.

Unterhaltung im Fritz
Ü30-Spezial mit DJ Andy
Die 80er- und 90er-Party steigt am Freitag, 5.
April, um 21 Uhr mit einem, der sich auskennt,
mit DJ Andy und zwar in gemütlicher Bar-At-
mosphäre. Eintritt: 6 €.

The Mamatoo
„The Mamatoo“ sind am Samstag, 6. April, um
20.30 Uhr zu Gast. Der markante „Mamatoo-
Sound“ passt in keine Schublade. Mit außerge-
wöhnlichem Satzgesang, lyrischen Cello-Klän-
gen, perlenden Pianosounds und individuellen
Arrangements schafft die Band eine mitreißen-
de Atmosphäre voller Gefühl und Leidenschaft.
In der Musik von „Mamatoo“ hat es Einflüsse
von Pop, Rock, Funk und Blues der vergangenen
Jahrzehnte. Das alles ergibt einen ganz eigenen
Sound. Eintritt frei, Spenden willkommen.

Leben“ I /(IV) in Verbindung des vom Ministeri-
um für Wissenschaft, Forschung und Kunst des
Landes Baden-Württemberg geförderten Pro-
gramms „Gesellschaftlicher Zusammenhalt“.

Eine Kooperation des Internationalen Inklu-
siven Jugendensembles im Schwanen in Zu-
sammenarbeit mit Waiblinger und Weinstäd-
ter Schulen, der „freien bühne stuttgart“, dem
Kreisjugendring Rems-Murr und der Kunst-
schule Unteres Remstal. Was ist diese Mauer,
die sich in mir, vor mir, hinter mir und um mich
herum errichtet? – Die Sonne, das große Ge-
stirn, ist kaum mehr leuchtend zu sehen. Um
mich herum dampft die übelriechende Höhle.
Die Schreie der Menschen sind nicht mehr zu
hören. Ich höre die Vögel nicht mehr die ge-
wohnten Lieder singen. Sie singen das Lied des
Untergangs. Die Einsamkeit und das Schwei-
gen sind mir eine Last geworden. Also sprach
ich. Was ist das für eine Welt, die der Mensch
geschaffen hat? Mauern. Krieg. Flucht. Gewalt.
Und? Mut! Liebe! Wissen! Was hinterlässt er an
die nächste Generation? – Die Akteure fragen
mit den Mitteln des Tanzes, des Theaters und
der Musik nach den Motiven des menschlichen
Handelns.

Konzept/Regie/Choreografie: Yahi Nestor
Gahe; Gesang/Stimme: Jenny Sprenger-Müller;

no“ mit Renate und Christian; um 20.30 Uhr
Tangotanzfest mit dem „Trio Bluesette“ feat.
Bettina Pinkert (Gesang und Gitarre) und „Grü-
ßen aus Youkali – Insel der Träume“, der Musik
für die Seele, die in die Beine geht. Das Trio
Bluesette und die Sängerin Bettina Pinkert neh-
men alle Heimatlosen und Nachtwandler bei
der Hand und segeln mit ihnen zum Land der
Träume, auf eine klingende Reise bei der man
Sorgen und Nöte vergessen und bei Musik aus
der Ferne im Tanz die Nähe genießen darf.

Das eingespielte Instrumentaltrio, das sich
sowohl dem Tango als auch der Musik aus Ost-
europa verschrieben hat, folgt, bereichert
durch die ebenso versierte Musik-Welten-
bummlerin Pinkert an Gitarre und Gesang, ih-
rer gemeinsamen Abenteuerlust und Liebe
zum Tango aus der Fremde. Schwungvoll vaga-
bundieren sie musikalisch durch die Welt: von
Frankreich nach Finnland, durch die Puszta, hi-
nunter zum Balkan, weit übers schwarze Meer
bis nach Russland. Jeder Tango, Valse oder Mi-
longa ist ein süßer Gruß, eine Erinnerung aus
den glanzvollen Tagen der Tangometropolen
der 30er-Jahre: aus Paris, Helsinki und Berlin,
aus Bukarest, Moskau und aus Buenos Aires.

Eintritt: im Vorverkauf 15,30 €, ermäßigt 13,10
€; Abendkasse 17 €, ermäßigt 15 €. Karten: on-

Programm und Projekte in einem kultigen früheren Gasthaus
Kulturhaus Schwanen
Winnender Straße 4. Kartenvorverkauf:
www.kulturhaus-schwanen.de; Touristinfor-
mation, Scheuerngasse 4, Tel. 07151 5001-8321
oder -8322; Reservierungen Abendkasse Tel.
07151 5001-1674.

Vuk/Moravek im Doppelkonzert
Für einen Abend voll Singer/Songwriter-Flair
sorgen Tom Vuk und Michael Moravek am Frei-
tag, 29. März 2019, um 20 Uhr.

Eintritt: im Vorverkauf 15,30 €, ermäßigt 12 €;
Abendkasse 17 €, ermäßigt 13 €. Reservierung
Abendkasse möglich.

Mehr über die Veranstaltung lesen Sie in unse-
rer Beschreibung auf dieser Seite.

Ü40-Party mit DJ Andy
Die Ü40-Party mit DJ Andy steigt am Samstag,
30. März, um 21 Uhr. Andy legt Hits aus den
70er- und 80er-Jahren auf – und gut ist, und
zwar künftig jeden zweiten Monat. Eintritt: 6 €.

Tangotanzfest mit „Trio Bluesette“
Renate Fischinger und Schwanen präsentieren
am Samstag, 6. April, um 20.30 Uhr das Tango-
tanzfest: Beginn um 19.30 Uhr mit einem kos-
tenlosen Schnupper-Tanzkurs „Tango Argenti-

line im Kulturhaus und über reservix. Reservie-
rung Abendkasse möglich.

Sprünge für das Leben

Die Theater-/Tanztheater-/Musiktheaterpro-
duktion „Mensch“ – nach Nietzsches „Also
sprach Zarathustra“ steht am Dienstag, 9. April,
um 19 Uhr (Premiere), am Mittwoch, 10., und
am Donnerstag, 11. April, ebenfalls jeweils um
19 Uhr auf dem Spielplan. Aufgeführt wird das
Stück vom Projektensemble „Sprünge für das

„Sprünge für das Leben“ werden von 9. bis 11.
April präsentiert. Foto: privat

Tom Vuk und Michael Moravek gastieren am
Freitag, 29. März 2019, um 20 Uhr im Kultur-
haus Schwanen. Foto: privat
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Veranstaltungen von Vereinen, Kirchen und Organisationen
der und Erwachsene im Wasser und im neuen
„Fits Gesundheitszentrum“, Bahnhofstraße 20.
Im Alter von drei Monaten an: Babyschwimm-
kurs; Kinder zwischen zwei Jahren und vier Jah-
ren erkunden das Wasser im Eltern-Kind-Kurs;
von vier Jahren an besteht die Möglichkeit, in
Anfängerkursen das selbstständige Schwim-
men zu erlernen. – Für Kinder, die das Seepferd-
chen erlangen möchten, kann ein Probe-
schwimmen vereinbart werden. – Wer gern
Bahnen zieht, erlernt und verbessert im Tech-
nikkurs für Erwachsene seinen Schwimmstil. –
Im „Fits Gesundheitszentrum“ gibt es verschie-
dene Kurse, die von den Krankenkassen emp-
fohlen und bezuschusst werden. Info auf der
Homepage: www.sv-waiblingen.de, oder unter
Tel. 0176 82159668 sowie per E-Mail: info@sv-
waiblingen.de.
Sozialverband VdK, Ortsverband. Servicezen-
trum in der Zwerchgasse 3/1 (Herzogscheuer).
Internet: www.vdk.de/ov-waiblingen/. E-Mail:
ov-waiblingen@vdk.de. – Beratungszeiten in
der Geschäftsstelle sind am 1. und 3. Montag im
Monat von 14 Uhr bis 16 Uhr, Tel. 562875;
Stammtisch jeden 2. Dienstag im Monat von 19
Uhr an im „Goldenen Ochsen/Toro d’Oro“,
Beim Rathaus 9, Waiblingen-Neustadt. Die Be-
ratung ist auch für Nichtmitglieder kostenlos,
dabei geht es vor allem um Schwerbehinde-
rung, Patientenberatung, Soziales und Infor-
mationen zu den Angeboten des Ortsverbands.
„Fische“, Förderkreis zur Integration Schwer-
höriger und Ertaubter. Jeden letzten Samstag
im Monat um 15 Uhr im Martin-Luther-Haus,
Danziger Platz 36, geselliger Nachmittag. Im In-
ternet unter www.fische-waiblingen.de Termi-
ne, Ausflüge, Referate, Wanderungen oder Fei-
ern.
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis. Der Kinder-
und Hospizdienst „Pusteblume“ begleitet ster-
bende und trauernde Kinder sowie deren Fami-
lien und Angehörige, Tel. 07191 344194-0, E-
Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de.
Kreisdiakonieverband, Suchtberatung. Psycho-
soziale Beratungs- und ambulante Behand-
lungsstelle. Kontakt: Tel. 95919-112, E-Mail: psb-
wn@kdv-rmk.de, Heinrich-Küderli-Straße 61.
Öffnungszeiten: montags bis donnerstags 8.30
Uhr bis 15.30 Uhr, freitags von 8.30 Uhr bis 15
Uhr.
IBB-Stelle des Kreises für psychisch Kranke. Ein
Angebot nach dem Psychisch-Kranken-Hilfe-
Gesetz des Landes. Sitz: Winnenden, Schloß-
straße 32. Das ehrenamtliche und unabhängige
Team unterstützt und sucht Lösungen rund um
Themen wie Behandlungsformen, Ärzte, Thera-
peuten, Zwangsmaßnahmen, richterliche Un-
terbringung, gesetzliche Betreuung oder
Selbsthilfegruppen. Das Angebot ist kostenlos.
Sprechstunden: jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 16 Uhr bis 18 Uhr (mit Anmeldung);
telefonischer Kontakt: montags bis freitags von
9 Uhr bis 17 Uhr unter 07195 9777345, mobil
01590 4409800; Fax: 07195 9777346; E-Mail: in-
fo@ibb-rems-murr-kreis.de; außerdem über
www.ibb-rems-murr-kreis.de.

So, 7.4.
Städtisches Orchester, Vertigo Big Band. Jah-
reskonzert um 19 Uhr (Saalöffnung um 18.30
Uhr) im Bürgerzentrum. Zu hören sind Arrange-
ments der Big Band-Geschichte von Arrangeu-
ren wie Sammy Nestico, Neal Hefti und Nelson
Riddle. Auch „Ohrwürmer“ wie „Night and
Day“ von Cole Porter oder „Isn’t She lovely“ von
Stevie Wonder zählen zum Repertoire. Carolin
Vorholt interpretiert Stücke Ella Fitzgeralds
und Bandleader Jürgen Bothner spielt den Te-
norsax. Karten zu 15 Euro, ermäßigt 8 Euro in
der Touristinfo, Scheuerngasse 4, Restkarten an
der Abendkasse.
Evangelische Kirche Waiblingen. Haus der Be-
gegnung, Korber Höhe: Gemeinschaftsverband
um 14 Uhr. – Michaelskirche: „Die Zauberflöte
für Kinder“ um 16 Uhr mit der Kinder- und Ju-
gendkantorei Waiblingen.
FSV. B1-Bezirksstaffelspiel gegen den SV Unter-
weissach 1 um 10.30 Uhr; C1-Freundschaftsspiel
gegen den FSV Bissingen um 12.45 Uhr; Spiel
der Aktiven in der Bezirksliga im FSV 1 gegen
den SV Remshalden 1 um 15 Uhr.

Di, 9.4.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Anmeldeschluss zum Mundartfestival am
12. April in Stuttgart im Kultur- und Kongress-
Zentrum Liederhalle; die Teilnehmer treffen
sich um 17.15 Uhr am Bahnhofskiosk. Anmel-
dung bis 17 Uhr in Bégué’s Bistro, Bahnhofstra-
ße 14.

Mi, 10.4.
SPD, Ortsverein Waiblingen. Joseph Michl von
der „Arge Nordost“ geht um 19 Uhr im Schaf-
hofkeller der Frage nach „Warum der Nordost-
ring Hegnach und Waiblingen schadet“. Gäste
willkommen. Eintritt frei.

Do, 11.4.
Väteraufbruch für Kinder, Kreisgruppe Rems-
Murr. Offener Treff mit Austausch um 19 Uhr
im KARO Familienzentrum, Alter Postplatz, Erd-
geschoss, Raum „Treff“.
Jahrgang 1939. Die Teilnehmer kommen um 12
Uhr zum Mittagstisch in den „Remsstuben“ im
Bürgerzentrum zusammen.

*
Jugendfarm. Ferienprogramm auf der Jugend-
farm für Kinder im Alter von sechs Jahren bis 14
Jahre von 15. bis 18. April und von 23. bis 26.
April, jeweils von 9.30 Uhr bis 17 Uhr. Die Teil-
nehmer bauen einen Insekten- und Wildbie-
nenpfad, der sowohl Unterkunft als auch Nah-
rungsangebote bereithalten soll; außerdem er-
warten die Kinder jede Menge spannende Ak-
tionen. Tagesgebühr: 8 € einschließlich Mit-
tagsimbiss. Anmeldung per E-Mail: frieder.bay-
er@jugendfarm-waiblingen.de.
Schwimmverein Waiblingen. Angebote für Kin-

Treffpunkt Senioren Beinstein. Einladung zum
„Fröhlichen Nachmittag“ um 14 Uhr ins Evan-
gelische Gemeindehaus.
Evangelische Kirche Waiblingen. Jakob-An-
dreä-Haus: „Wir gestalten einen Ostergarten“
um 15.30 Uhr mit Pfarrerin Karin Pöhler. – Mar-
tin-Luther-Haus: Jungschar um 16.15 Uhr. – Mi-
chaelskirche: Schweigemeditation um 18 Uhr.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohen-
acker. Nachmittagswanderung um 14 Uhr ab
der Gemeindehalle Hohenacker in Fahrgemein-
schaften zur Fahrt zum Tennisclub, Alter Neu-
städter Weg 75. Dort Start um 14.30 Uhr zur
Rundwanderung über den Wasserhochbehäl-
ter und die Gipsgrube. Schlusseinkehr geplant.
Gäste willkommen (Gebühr: 3 €). Info unter Tel.
203767, Tel. 23818.

Fr, 5.4.
GTV Hohenacker. Jahreshauptversammlung
um 19.30 Uhr im Gasthaus „Hirsch“ in Hohen-
acker.
Evangelische Erwachsenenbildung Rems-Murr.
Anmeldeschluss zu „100 Jahre Frauen in Baden-
Württemberg“, informieren, essen, feiern mit
Landes-Frauenpfarrerin Eva Bachteler in der
Michaelskirche. Anmeldung unter Tel. 1651082,
E-Mail: baf-waiblingen@gmx.de.
Evangelische Kirche Waiblingen. Jakob-An-
dreä-Haus: „Einkehr am Mittag“ um 12 Uhr. –
Nonnenkirchlein: „Gewoben in Gottes Ge-
schichte“ um 18.30 Uhr in der Frauenliturgie. –
Jakob-Andreä-Haus: „Voll von der Rolle oder
gefangen im Klischee?“, was Frausein heute be-
deuten kann, Vortrag von Dr. Antje Schrupp,
Politikwissenschaftlerin und Journalistin,
Frankfurt, um 19.30 Uhr.
Evangelische Kirche Neustadt/Katholische Kir-
che Neustadt-Hohenacker. „Kunibert der kleine
Ritter“, Liedtheater für Kinder im Vorschul- und
Grundschulalter um 15 Uhr im Evangelischen
Gemeindehaus in Neustadt, Sörenbergweg 21.
Die Zuschauer werden bei Spiel und Gesang ak-
tiv einbezogen. Karten zu 6,50 Euro in der Söh-
renbergapotheke in Neustadt. Die Einnahmen
kommen der Kinderbibelwoche zugute.
FSV. Jahreshauptversammlung um 19.30 Uhr
im FSV-Sportpark am Oberen Ring mit Berich-
ten, Wahlen und Ehrungen.

Sa, 6.4.
Württembergischer Christusbund. Frauenfrüh-
stück um 9 Uhr mit Impulsvortrag von Doro-
thea Hille zum Thema „Wohnst Du noch oder
lebst Du schon?“. Mit Kinderbetreuung.
Evanglische Kirche Waiblingen. Michaelskir-
che: „Die Zauberflöte für Kinder“ um 16 Uhr mit
der Kinder- und Jugendkantorei Waiblingen.
FSV. Begegnungen am Oberen Ring: D1-Ver-
bandsligaspiel gegen den SV Stuttgarter Ki-
ckers 1 um 11 Uhr; D2-Bezirksligaspiel gegen die
TSG Backnang 1 um 11 Uhr; D3-Leistungsstaffel-
spiel gegen den TSV Schmiden 2 um 12.30 Uhr;
C2-Landesstaffelspiel gegen den VfR Aalen um
15 Uhr.

gegnung, Korber Höhe: Gemeinschaftsverband
um 14 Uhr.
SPD, Ortsverein Waiblingen. „Maultaschenes-
sen“ um 11.30 Uhr im Studio des Bürgerzen-
trums. Zu Gast ist der Generalsekretär der Ba-
den-Württembergischen SPD, Sascha Binder.
Gäste willkommen.
FSV. Begegnungen am Oberen Ring: B2-Leis-
tungsstaffelspiel gegen den TSV Schwaikheim
um 10.30 Uhr; D1-Freundschaftsspiel gegen die
SG Sonnenhof Großaspach 1 um 15 Uhr.

Mo, 1.4.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Beinstein.
Anmeldeschluss zur Wanderung mit Einkehr in
Beutelsbach am 3. April. Anmeldung unter Tel.
32145. Gäste willkommen.

Di, 2.4.
Briefmarkensammler Waiblingen. Die Samm-
ler kommen um 15 Uhr im Forum Mitte, Blu-
menstraße 11, zum Tausch und für Informatio-
nen zusammen.
Evangelische Erwachsenenbildung. „Vormit-
tagsuni Theologie: vom Umgang mit Tod und
Sterben – Rituale, Bestattung, Trauer“ um 9.30
Uhr im Jakob-Andreä-Haus, Alte Rommelshau-
ser Straße 18. Anmeldung: Tel. 98224-8920.
Evangelische Kirche Waiblingen. Martin-Lu-
ther-Haus: Frauenkreis „Ältere Generation“ um
14 Uhr. – Jakob-Andreä-Haus: Seniorenmittag
um 14.30 Uhr mit Bildern, die einen „Blick aus
dem Fenster“ zeigen.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Beinstein.
Die Singgruppe probt um 19 Uhr im Rathauskel-
ler in Beinstein.
Bündnis K 21 WN. In Kooperation mit Verdi, at-
tac, SPD und K 20 Spagat WN zeigt um 19 Uhr
den Film „Der marktgerechte Patient“, einen
Beitrag über die „Krankenhausfabrik“ im Fo-
rum Mitte, Blumenstraße 11.

Mi, 3.4.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Beinstein.
Die Senioren wandern rund um Beutelsbach.
Fahrt mit dem Linienbus um 13.47 Uhr ab Rat-
haus Beinstein nach Endersbach und weiter mit
der S-Bahn nach Beutelsbach. Mit Einkehr;
Rückfahrt etwa um 18 Uhr. Anmeldung bis 1.
April unter Tel. 32145. Gäste willkommen.
Evangelische Kirche Waiblingen. Pfarrsaal An-
dreästraße: „Ein märchenhafter Abend“ um 20
Uhr in der Frauenzeit mit der Märchenerzähle-
rin Angelika Krieg.

Do, 4.4.
Heimatverein. „Angewandte Avantgarde. 100
Jahre Bauhaus“, Markus Golser M. A. beleuch-
tet um 19 Uhr im Forum Mitte, Blumenstraße 11,
den bedeutendsten deutschen Beitrag zur
Kunst des 20. Jahrhunderts aus unterschiedli-
chen Perspektiven. Dauer: etwa zwei Stunden
mit kleiner Pause und Getränkeausschank.
Abendkasse: 5 €.

Do, 28.3.
FSV. Begegnung am Oberen Ring: C1-Bezirkspo-
kalspiel gegen den Vikt. Backnang, 18.30 Uhr.
Evangelische Kirche Waiblingen. Martin-Lu-
ther-Haus: Jungschar um 16.15 Uhr. – Michaels-
kirche: Schweigemeditation um 18 Uhr. – Ju-
gendkirche, Talstraße: „Bettlers Oper“ um 19.30
Uhr.
Ökumenischer Treff Korber Höhe. „Musikali-
scher Nachmittag“ mit Frühlingsliedern um 14
Uhr im Ökumenischen Haus der Begegnung.

Fr, 29.3.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohen-
acker. Einladung ins Hofcafé Haag, Zillhardts-
hof 12 in Hohenacker, von 14.30 Uhr an.
Evangelische Kirche Waiblingen. Jakob-An-
dreä-Haus: Einkehr am Mittag um 12 Uhr.

Sa, 30.3.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Wanderung zur Gabeleiche in Holzgerlin-
gen im Schönbuch, die Strecke ist etwa zehn Ki-
lometer lang; Treff um 8.55 Uhr zur Fahrt mit
der S-Bahn um 9.10 Uhr am Bahnhof Waiblin-
gen. Einkehr gegen 13.30 Uhr geplant, anschlie-
ßend von Holzgerlingen Fahrt nach Böblingen.
Gelöst wird ein VVS-Tagesgruppen-Ticket;
Nichtmitglieder bezahlen zwei Euro zusätzlich.
TB Beinstein. Einladung zum gemeinsamen
Kindermusical mit der „YoungSchoolDance“,
„Magie im Bücherladen“ mit 250 Akteuren um
14 Uhr und um 18 Uhr im Ghibellinensaal des
Bürgerzentrums. Karten sind an den Kassen vor
den Aufführungen erhältlich.
Solarverein Rems-Murr. „E-Mobilität für den
Alltag“ von 10 Uhr bis 13 Uhr in der VHS Back-
nang, Bahnhofstraße 2 in Backnang, mit insge-
samt sechs Vorträgen zum Themenbereich und
der Möglichkeit zu einer Probefahrt und dem
Gespräch mit Fachleuten. Außerdem werden
im Außenbereich E-Bikes, E-Roller und ein Las-
tenfahrrad präsentiert, Experten geben Rat-
schläge dazu. Ein Angebot in Kooperation u. a.
mit der Energieagentur Rems-Murr.
FSV. Begegnungen am Oberen Ring: D4-Kreis-
staffelspiel gegen den TV Stetten 1 um 11 Uhr;
C4-Leistungsstaffelspiel gegen den SV Plüder-
hausen 1 um 12.30 Uhr; C3-Bezirksstaffelspiel
gegen den SC Urbach 1 um 15.30 Uhr; A-Bezirks-
ligaspiel gegen den TB Beinstein um 17 Uhr.

So, 31.3.
Württembergischer Christusbund. Gottes-
dienst mit separatem Kinder- und Jugendpro-
gramm um 10 Uhr im Bürgerhaus Rommels-
hausen, Stettener Straße 18.
Städtisches Orchester. Konzert mit dem 50-
köpfigen Blasorchester in der Akustik der Mi-
chaelskirche um 18 Uhr. Auf dem Programm
stehen Werke von Yagisawa, Galante, Bürki,
Sparke und Doss unter der Leitung von Musik-
direktor Roland Ströhm. Eintritt frei.
Evangelische Kirche Waiblingen. Haus der Be-

Möchten Sie Ihre Veranstaltung – von Sport bis Kultur, von Festen bis Wanderungen – kostenlos veröffentlichen? Dann nehmen Sie Kontakt auf zum „Staufer-Kurier“, E-Mail: birgit.david@waiblingen.de, Tel. 07151 5001-1250

Kunst und Kultur

Sky du Mont, der deutsche Schauspieler, Syn-
chronsprecher und Autor ist am Freitag, 5. April,
um 20 Uhr zu Gast im Bürgerzentrum Waiblin-
gen. Foto: Carpe Artem

Stanley Kubrick. Er spielte an der Seite von An-
thony Quinn, Gregory Peck und Lee Marvin. Be-
reits legendär sind seine Rollen in „Der Schuh
des Manitu“ und „(T)Raumschiff Surprise“, für
die er jeweils mit dem „BAMBI“ und dem „Co-
medy-Preis“ ausgezeichnet wurde.

In „Das Bildnis des Dorian Gray“ verführt der
Dandy Lord Henry Wotton den unverdorbenen
Jüngling Dorian Gray dazu, sich ganz der sinnli-
chen Lust hinzugeben. Vor seinem gemalten
Porträt äußert Dorian den Wunsch, das Bildnis
möge altern, er selbst aber ewig jung bleiben.
Dies geschieht so. Dorian beginnt ein aus-
schweifendes Leben und verliert in seinen ex-
zentrischen Abenteuern die letzten morali-
schen Hemmungen. Das Bildnis jedoch, als
Spiegel seiner Seele, zeigt seinen Verfall.

In seinem einzigen Roman gestaltete Oscar
Wilde die dramatische Beziehung zwischen
Schönheit und Sittlichkeit. Der brillante Schrift-
steller galt als polarisierende Figur der Londo-
ner Gesellschaft des ausgehenden 19. Jahrhun-
derts und die Veröffentlichung seines einzigen
Romans löste einen Skandal aus.

Die dramaturgisch gestaltete Lesung findet
über Filmeinspielungen eine inhaltliche Erwei-
terung.
Kartenpreise regulär: 34,-/31,-/28,-/25,- €
Kartenpreise ermäßigt: 29,-/26,-/23,-/20,- €

Karten sind bei den üblichen Vorverkaufs-
stellen, zum Beispiel in der Touristinformation
Waiblingen (i-Punkt), Scheuerngasse 4, Telefon
07151 5001-8321, erhältlich und im Internet.

Veranstalter: Stadt Waiblingen.
Die Veranstaltung wird von der Stadtbüche-

rei mit einer Medienausstellung begleitet.

 www.waiblingen.de, www.buergerzentrum-
waiblingen.de, www.eventim.de

Sky du Mont spielt Oskar Wilde
Bürgerzentrum Waiblingen
Sky du Mont, einer der bekanntesten deutsch-
sprachigen Schauspieler, ist am Freitag, 5. April
2019, um 20 Uhr mit einer szenischen Rezitati-
on nach dem Roman „Das Bildnis des Dorian
Gray“ von Oscar Wilde in der Reihe „Literatur
plus“ im Bürgerzentrum zu Gast.

Der Schauspieler Sky du Mont erfuhr interna-
tionale Aufmerksamkeit u.a. an der Seite der
Hollywood-Größen Nicole Kidman und Tom
Cruise in „Eyes Wide Shut“ unter der Regie von

woch, 3. April, um 18.30 Uhr befasst sich mit der
Welt der Philosophie. Stefan Neller und Jonas
Kabsch leiten die Runde nun im zehnten Jahr.

E-Book-Sprechstunde
Ein offenes Angebot zur Nutzung von E-Books
wird am Mittwoch, 3. April, von 11 Uhr bis 12.30
Uhr gemacht. Diese Möglichkeit zur Unterstüt-
zung wird einmal im Monat angeboten.

Abenteuer im Geschichtenparadies
Spaß am Lesen in deutscher und in türkischer
Sprache bietet das Geschichtenparadies am
Freitag, 5. April, um 16 Uhr. „Willst du fliegen?“
lautet das Abenteuer-Angebot für Kinder von
vier Jahren an. Eintritt frei.

Öffnungszeiten und Kontakt
Stadtbücherei – Kurze Straße 24 (Marktdrei-
eck); dienstags bis freitags von 10 Uhr bis 18.30
Uhr, samstags von 9 Uhr bis 14 Uhr; Tel. 07151
5001-1777, -1778, E-Mail: stadtbuecherei@waib-
lingen.de; im Internet: stadtbuecherei.waiblin-
gen.de.
Ortsbüchereien:
• Beinstein – Rathausstraße 29; dienstags von

15 Uhr bis 18 Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr;
Tel. 36105.

• Bittenfeld – Schulstraße 3 (im Rathaus); diens-
tags von 10 Uhr bis 12 Uhr, donnerstags von 15
Uhr bis 18 Uhr; Tel. 5001-1865.

• Hegnach – Hauptstraße 64: dienstags von 10
Uhr bis 12 Uhr, donnerstags von 15.30 Uhr bis
18.30 Uhr; Tel. 5001-1905.

• Hohenacker – Rechbergstraße 40 (im Bürger-
haus); mittwochs von 15 Uhr bis 18 Uhr, frei-
tags von 10 Uhr bis 12 Uhr; Tel. 5001-1945.

• Neustadt – Im Unterdorf 14; mittwochs von 15
Uhr bis 18 Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr;
Tel. 5001-8622.

Gut sortierte Häuser für Lesestoff
Stadtbücherei im Marktdreieck und Ortsbüchereien
Lesen – 10 000 Romane und Biografien, mehr
als 30 000 Sachbücher und Nachschlagewerke,
etwa 150 Zeitschriften und Zeitungen sowie
mehr als 15 000 Kinderbücher, dazu Sprachkur-
se, Fremdsprachiges, Lernhilfen, Jugendroma-
ne, Comics, Graphic Novels, Mangas und Bilder-
bücher gehören zum Angebot der Stadtbüche-
rei Waiblingen. Sehen – etwa 5 000 Spiel-,
Sach-, Musik- und Kinderfilme auf DVD und
Blu-Ray stehen zur Verfügung. Hören – 5 000
Musik-CDs aus den Bereichen Rock/Pop, Jazz,
Klassik, Folklore und Unterhaltung sowie etwa
2 000 Hörbücher für Erwachsene und Kinder
gehören zum Bestand. Erleben – mehr als 2 000
Spiele für jedes Alter, PC-, Konsolen- und Brett-
spiele, Lern- und Wissens-CDs- und DVD-ROM,
Sprachkurse, Reiseführer, Wanderkarten und
Stadtpläne.

Schreibgespräche
Bei den Schreibgesprächen am Freitag, 29.
März, um 17 Uhr kommen junge Autorinnen
und Autoren zusammen. In entspannter Atmo-
sphäre können sie einen inspirierenden Gedan-
kenaustausch pflegen. Eintritt frei.

Ohren auf, wir lesen vor
In der Reihe „Ohren auf, wir lesen vor“ heißt es
im April: „Es grünt und blüht“; am Dienstag, 2.
April 2019, in der Ortsbücherei Beinstein zum
Internationalen Kinderbuchtag; am Mittwoch,
10. April, in der Ortsbücherei Neustadt und am
Dienstag, 16. April, in der Stadtbücherei im
Marktdreieck, jeweils um 15 Uhr. Eintritt frei.

Gesprächsrunde im zehten Jahr:
Philosophie zum Mitmachen
Die geistreiche Gesprächsrunde für Jung und
Alt, die „Philosophie zum Mitmachen“ am Mitt-

Gospel und Pop in Concert
Vocal X am 31. März erleben
Gospels und Pop singt die Formation Vocal X,
einst als Relief-Chor der Eltern, Lehrer, Interes-
sierten und Freunde der Salier-Realschule ge-
gründet, am Sonntag, 31. März 2019, um 19.30
Uhr in der Evangelischen Kreuzkirche, Pfarrweg
16 in Hebsack. Die Leitung hat Verena Schröder.
An den Drums: Philipp Äckerle; Pianistin; Caro-
lin Schreier. Karten sind im Vorverkauf oder als
Reservierung bei Wäller Schuhmoden, Blumen-
straße 32, Telefon 52826, erhältlich.

„Magie im Bücherladen“
Show mit 250 Akteuren
Der Turnerbund Beinstein und die „Young-
SchoolDance“ Remseck laden am Samstag, 30.
März 2019, um 14 Uhr und um 18 Uhr zu ihrer
Tanzshow „Magie im Bücherladen“ in den Ghi-
bellinensaal des Bürgerzentrums ein. Im Mit-
telpunkt steht die Suche einer kleinen Fee nach
ihrem verloren gegangenen Feenstaub – tänze-
risch dargestellt von 250 Kindern und Jugendli-
chen. Eintrittskarten an den Tageskassen.

25 000 Euro für die Kunst
Freunde der Galerie Stihl
Die Mitglieder des Fördervereins „Freunde der
Galerie Stihl Waiblingen“ haben in ihrer Mit-
gliederversammlung am Freitag, 22. März 2019,
eine „gewichtige“ Botschaft an die Kunst ge-
sandt: 25 000 Euro steuert der Verein für unter-
schiedliche Projekte bei; der Förderschwer-
punkt wird auf der Fotoausstellung liegen, die
in Zusammenhang mit der Remstal Garten-
schau 2019 zu sehen ist – „Aufgeblüht und ab-
gelichtet: Blumen in der Fotografie“ heißt sie,
auch einen Begleitkatalog wird es dazu geben.
Mittel fließen in die florale Installation im Foyer
der Galerie und in Begleitveranstaltungen.
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Informieren • Engagieren • Weiterbilden • Spielen
Wer helfen oder etwas anbieten möchte, sollte
sich mit Petra Off, Tel. 9815969, im Tafelladen
in Verbindung setzen.

Jugendzentrum „Villa Roller“
Kontakt: Alter Postplatz 16, Tel. 07151 5001-
2730, Fax -2739. – Im Internet: www.villa-rol-
ler.de, auf facebook: www.facebook.de/vil-
la.roller.de. E-Mail: villa.roller@waiblingen.de.
Montags von 15 Uhr bis 18 Uhr von zehn Jahren
an; von 18 Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren an.
Dienstags von 14 Uhr bis 18 Uhr von zehn Jahren
an.
Mittwochs von 14 Uhr bis 18 Uhr von zehn Jah-
ren bis 13 Jahre, gebacken wird am 3. April;
„Deko und Leckeres“ am 10. April. – Von 18 Uhr
bis 21 Uhr von 14 Jahren an.
Donnerstags von 14 Uhr bis 18 Uhr von zehn
Jahren an; von 18 Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren
an.
Freitags Mädchentreff für die Altersgruppe von
zehn Jahren an von 14 Uhr bis 18 Uhr:„Tri Ga-
mes“ am 29. März; „Backen“ am 12. April. – Ju-
gendcafé von 18 Uhr bis 22 Uhr von 14 Jahren an.
Sonntag, am 6. April „Villa Café“ von 16 Uhr bis
20 Uhr.
Mr.-X-Rallye: Zehn- bis 13-jährige führt die Mr.-
X-Rallye am Freitag, 5. April, durch die Waiblin-
ger Innenstadt. Hauptaufgabe wird es für die
Teilnehmer sein, die unauffälligen Mr. und Mrs.
X´e, die ihre aktuellen Standorte durch ver-
schlüsselte Handynachrichten verraten, aufzu-
spüren, außerdem gilt es, knifflige Rätsel- und
Geocaching-Aufgaben in der Innenstadt zu lö-
sen, mit Köpfchen, Cleverness, Schnelligkeit
und etwas Mut. Start ist um 15 Uhr an der Villa
Roller, das Ende gegen 18 Uhr ist ebenfalls im
Jugendzentrum. Alle Teams werden von einem
pädagogischen Mitarbeiter begleitet. Ein eige-
nes Handy ist zur Teilnahme nicht erforderlich.
Ein Angebot in Kooperation von: Aktivspiel-
platz Waiblingen, Jugendzentrum Villa Roller
sowie den Jugendtreffs: Neustadt, Hohenacker,
Hegnach, JuCa – Dü15 und Beinstein.

Aktivspielplatz
Kontakt: Schorndorfer Straße/Giselastraße,
Tel. 563107. Öffnungszeiten: während der
Schulzeiten montags bis freitags von 14 Uhr bis
18 Uhr; dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Jungenstunde (nicht in den Ferien); mittwochs
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr ist Mädchenstunde;
mittwochs von 18.30 Uhr bis 20 Uhr ist Teenie-
abend; freitags ist Ausflugs- oder Kinotag, bitte
Anmeldeformulare mitnehmen; der Aki bleibt
dann für Nichtteilnehmer geschlossen.
Aktuell: geschlossen bis 29. März.

Spielmobile für Kinder
Die mobilen Spielangebote sind ein kostenlo-
ses Mitmachangebot für Kinder zwischen sechs
und elf Jahren ohne Anmeldung.
Kontakt: montags bis donnerstags von 10 Uhr
bis 13 Uhr bei Enisa Schmidt unter Tel. 5001-
2725, E-Mail: enisa. schmidt@waiblingen.de.
„Spiel- und Spaßmobil“
• Beinsteiner Halle oder Spielplatz „Henne-

neschd“: donnerstags, alle zwei Wochen, von
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr: „Der März der super-
wilden Experimente“ am 28. März. – „Der

BIG-Kontur
Kontakt: Danziger Platz 8, Tel. 1653-551, Fax -
552, E-Mail: info@BIG-WNSued.de, im Netz:
www.BIG-WNSued.de. BIG-Kontaktzeit: Infor-
mationen beim Tee von 10 Uhr bis 12 Uhr am
Donnerstag, 28. März, und am Donnerstag, 4.,
11., 18. und 25. April. – „Strickeria“ am 3. und am
17. April, um 14 Uhr. – Spielnachmittag für Kin-
der von sechs Jahren an montags von 16 Uhr bis
18 Uhr: am 1., 8. und 29. April. – Spielend ins Al-
ter: Karten und Brettspiele für Erwachsene
mittwochs von 15 Uhr bis 17.30 Uhr: am 24.
April. – Sonntagscafé: am 7. April um 14 Uhr.

Waiblingen-Süd Vital
Kontakt: Danziger Platz 8, E-Mail: vital@big-
wnsued.de, info@big-wnsued.dewww.big-
wnsued.de, Tel. 1653-548, -553, Fax 1653-552. Der
Einstieg in die Bewegungsangebote ist jeder-
zeit und ohne Anmeldung möglich. Die Gebühr
wird über den „Vital-Coin“ entrichtet, der zum
Preis von 3 € in der Engel-Apotheke oder bei
„SmartIns“ gekauft werden kann. Infos im In-
ternet sowie zur Kontaktzeit.
Montags
• Walking-Treff: 8 Uhr vor der Rinnenäckerschule.
• Nordic-Walking-Treff: 9 Uhr, Danziger Platz 8.
• Feldenkrais: 10 Uhr, UG Danziger Platz 13.
Dienstags
• Yoga, 9.30 Uhr, Danziger Platz 13; nicht am 16.

und 23. April.
Mittwochs
• Rückengymnastik: 9 Uhr bis 10 Uhr, UG Danzi-

ger Platz 13; nicht am 17. und am 24. April.
• Rückengymnastik: 10.10 Uhr bis 11.10 Uhr, UG-

Danziger Platz 13; nicht am 17. und 24. April.
• Wandertreff: am 10. April, Treff um 9.30 Uhr

am Bahnhof Waiblingen, Bahnsteig 3 (i. R.
Winnenden).

Donnerstags
• Tai Chi: 10 Uhr, Treffpunkt UG Danziger Platz 13.
• Bauch-Beine-Rücken: 17.30 Uhr, UG Danziger

Platz 13.
• Badminton: 18.45 Uhr, Rinnenäckerturnhalle.
Freitags
• Kontaktzeit: 13 Uhr bis 15 Uhr, BIG-Kontur

Danziger Platz 8.
• Hip Hop: 15 Uhr für angemeldete Kinder, UG

Danziger Platz 13, nicht am 26. April.
• Nordic-Walking-Treff: 18 Uhr, Schüttelgraben

an der Unterführung B14/29.
• Linientänze: 18 Uhr, Rinnenäckerturnhalle;

nicht am 29. März und nicht am 26. April.
Sonntags
• Nordic-Walking-Treff: 9 Uhr vor dem Wasser-

turm.

Tafel Waiblingen
Kontakt: Fronackerstraße 70, Tel. 9815969, ge-
öffnet montags, dienstags, mittwochs, freitags
von 10 Uhr bis 12.30 Uhr, donnerstags von 10
Uhr bis 17 Uhr. Zur selben Zeit auch Kleiderver-
kauf. Berechtigt sind Besitzer einer Kundenkar-
te der Waiblinger Tafel.
Unterstützung willkommen!
• Die Tafel sucht ehrenamtliche Helfer, die sich
rund um das Warensortiment engagieren.
• Gern werden Lieferungen von Obst und Ge-
müse entgegengenommen, um das Frische-
Angebot zu erhöhen.

von Dienstag, 23., bis Samstag, 27. April, mit
Dipl.-Bildhauerin Sibylle Nestrasil. Gebühr: 260
€ (inkl. Werkzeug und Verpflegung, zzgl. Mate-
rial), ermäßigt 215 €. Intensive Arbeit, gemein-
same Gespräche und Austausch zeigen Wege
und Gestaltungsmöglichkeiten in der dreidi-
mensionalen Arbeit auf. Einsteiger und Erfah-
rene können in die Welt der Dreidimensionali-
tät eintauchen. Es kann plastisch mit Beton-
spachtelmasse oder skulptural mit Stein gear-
beitet werden. Im Gegensatz zum skulpturalen
Arbeiten von außen wird beim schichtweisen
Auftragen des Betons auf ein Stahlgerüst, die
Plastik von innen her aufgebaut. Auf Wunsch
kann das nötige Stützgerüst im Kurs selbst ge-
schweißt werden.

Musikschule
Kontakt: Christofstraße 21 (Comeniusschule);
Internet: www.musikschule-unteres-rems-
tal.de. Informationen und Anmeldungen im Se-
kretariat unter Tel. 07151 15611 oder 15654, Fax
562315, oder per E-Mail: info@musikschule-un-
teres-remstal.de oder info@msur.de.

Volkshochschule Unteres Remstal
Kontakt: Bürgermühlenweg 4, Postplatz-Fo-
rum. Auskünfte und Anmeldung unter Tel.
95880-0, Fax: 95880-13, E-Mail: info@vhs-unte-
res-remstal.de. Internet, Online-Buchung:
www.vhs-unteres-remstal.de. Bürozeiten:
montags, mittwochs und donnerstags von 9
Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.30 Uhr bis 18 Uhr,
dienstags und freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr.
Aktuell: „Rechenwerkstatt“ montags von 1.
April an um 19.30 Uhr, sechsmal. – „Mit profes-
sionellen Bewerbungsunterlagen zum Vorstel-
lungsgespräch“ am Dienstag, 2. April, um 18
Uhr. – „Finanzbuchführung 3 mit Lexware“
dienstags und donnerstags von 2. April an um
18.15 Uhr, zehnmal. Essener Straße 7. – „Wenn
Eltern bedürftig werden“ am Dienstag, 2. April,
um 19 Uhr. – „Mein Neustart nach der Eltern-
zeit“ am Mittwoch, 3. April, um 18 Uhr. –
„Deutsch- und Integrationsberatung“ am Don-
nerstag, 4. April, um 15 Uhr. – „MS Office“ im
Büroalltag freitags von 5. April an um 14 Uhr,
sechsmal. – „Chinesisch A1“ ohne Vorkenntnis-
se samstags von 6. April an um 9 Uhr, zehnmal.
– „Prüfungsvorbereitung: Stochastik“ am
Samstag, 6., und am Sonntag, 7. April, jeweils
von 9.30 Uhr bis 14.15 Uhr. – „Trading für Ein-
steiger“ am Samstag, 6. April, um 10 Uhr. – „Mit
persönlichen Farben für Achtsamkeit und ge-
gen Stress“, Farbberatung am Samstag, 6. April,
um 10 Uhr. – Urban Styles, Hip-Hop Dance für
junge Erwachsene: Kursbeginn am Donners-
tag, 2. Mai, um 18.30 Uhr. In der Musik ist es der
Rap, in der Mode die Oversize-Kleidung, in der
Kunst ist sie als Graffiti sichtbar und im Tanzen
sind es die Urban Styles. Hip-Hop-Bewegungen
bereichern die Tanzwelt seit vielen Jahren. Die
„Urban-Styles“ lassen viel kreativen Freiraum.
Doch ganz ohne Tanztechnik geht es nicht.
Nach einem Aufwärmprogramm werden
Grundelemente aus den Hip-Hop-Tanzstilen
Ragga, Locking und House geübt und kurze
Choreographien getanzt. Es gibt die Möglich-
keit, im Anschluss an einem Stretching-Kurs
teilzunehmen; neunmal.

Forum Mitte
Kontakt: Blumenstraße 11. Büro und Begeg-
nungsstätte, Tel. 5001-2696, Fax 51696. E-Mail:
martin.friedrich@waiblingen.de. Internet:
www.waiblingen.de/forummitte.
Cafeteria: montags bis freitags und sonntags
von 11 Uhr bis 17 Uhr; samstags von 11 Uhr bis 14
Uhr (Speiseplan im Internet). Jeden Nachmit-
tag Kuchenbüfett und Vesper. Außerdem be-
steht die Möglichkeit zur Zeitungslektüre, zum
Austausch, es gibt Veranstaltungstipps sowie
Internetzugang. Mittagstisch: montags bis
sonntags von 12 Uhr bis 13 Uhr; angeboten wer-
den zwei Gerichte zur Auswahl, auch für Eltern
mit Kindern.
Aktuell: Der Film- und Videoclub Waiblingen
zeigt am Donnerstag, 28. März, um 15 Uhr das
„Stadtjournal“ aus der zweiten Hälfte 2018, im
Mittelpunkt steht das Geschehen in der Stadt
im Jahr 1979. Eintritt frei. – Vortrag: „Ich spüre
mein Herz“, Dr. Alfred Jencio informiert am
Dienstag, 2. April, um 15 Uhr über die Funktion
des Herzens sowie über dessen Erkrankungen.
Eintritt: 3 €. – Diavortrag: „Slowakei“ am Don-
nerstag, 4. April, um 15 Uhr. Eintritt frei. – „Früh-
lingskonzert“ mit Roland Geiger (Querflöte)
und Mandy Bahle (klassische Gitarre) mit Wer-
ken von Grieg, Piazzolla und Villa-Lobos am
Freitag, 5. April, um 19 Uhr. Karten: im Vorver-
kauf 7 €, 8 € an der Abendkasse. – „Besen-Nach-
mittag“ mit Manfred Götz am Akkordeon bei
Remstäler Wein und Besengerichten am Diens-
tag, 9. April, um 15 Uhr. – „Dienstagsrunde“,
Diskussion über gesellschaftliche Fragestellun-
gen am 9. April um 19 Uhr. – „Musik liegt in der
Luft“, Schlager und Melodien am Mittwoch, 10.
April, um 14.30 Uhr.
Ausflug: Anmeldungen zum Ausflug nach Mos-
bach und Walldürn im Odenwald am 24. April
um 9 Uhr (9.15 Uhr Forum Nord) werden von
Montag, 1. April, an in beiden Foren entgegen-
genommen. Mit Stadtführung durch Mosbach,
Mittagstisch im Brauhaus und Besichtigung
der Wallfahrtskirche in Walldürn. Einkehr zur
Kaffeestunde auf der Rückfahrt. Gebühr: 18 €
(für Fahrt und Führung).

Forum Nord
Kontakt: Salierstraße 2. „Stadtteil-Büro“ mit of-
fener Sprechstunde zum sozialen Leben mit An-
geboten zur Unterstützung und Integration
montags von 14 Uhr bis 16 Uhr und donnerstags
von 16 Uhr bis 18 Uhr oder nach Vereinbarung
unter Tel. 07151 5001-2690, E-Mail: patricia.reh-
bein-boenisch@waiblingen.de, oder nach Ver-
einbarung; im Internet: www.waiblingen.de/
forumnord. Beratung zur Patientenverfügung:
üblicherweise mittwochs um 15 Uhr, nächster
Termin am 24. April mit Anmeldung bei der
Hospizstiftung unter Tel. 07191 3441940.
Ausflug: Beschreibung wie im „Forum Mitte“.
Kinder- und Jugendtreff
Kontakt: bei Julia Röttger unter Tel. 07151 5001-
2740, E-Mail: julia.roettger@waiblingen.de. Die
Einrichtung ist für Sechs- bis 14-jährige wie
folgt geöffnet: montags bis freitags von 14.30
Uhr bis 19 Uhr. Montags ist „Felix’ Sportnach-
mittag“, dienstags wird gekocht, mittwochs
gebastelt und donnerstags gebacken.

Forum Süd
Kontakt: Martin-Luther-Haus, Danziger Platz
36. „Stadtteilmanagement“ mit offener
Sprechstunde mittwochs von 9 Uhr bis 11 Uhr
und donnerstags von 16 Uhr bis 18.30 Uhr oder
nach Vereinbarung unter Tel. 07151 5001-2693,
E-Mail: monika.niederkrome@waiblingen.de;
www.waiblingen.de/wn-süd. Beratung zur Pa-
tientenverfügung: üblicherweise am letzten
Donnerstag im Monat von 15.30 Uhr bis 17.30
Uhr (außer in den Schulferien); Termine bei
Stadtteilmanagerin Monika Niederkrome.

Kunstschule Unteres Remstal
Kontakt: Weingärtner Vorstadt 14. Anmeldung
und Information zu Klassen und Workshops
Tel. 07151 5001-1702, -1705, Fax -1714, E-Mail:
kunstschule@waiblingen.de, Internet:
www.kunstschule-rems.de. Bürozeiten: mon-
tags bis freitags von 8.30 Uhr bis 13 Uhr.
Workshops für Kinder und Jugendliche: Work-
shops in den Osterferien: „Dragon – ein Fabel-
wesen aus Ton“, Kinder von acht Jahren an ge-
stalten am Samstag, 13. April, von 14 Uhr bis 17
Uhr Drachen aus Ton. – „Fantastische Flugob-
jekte“ fertigen Kinder von sieben Jahren bis
zehn Jahren von Mittwoch, 24., bis Freitag, 26.
April, jeweils von 10 Uhr bis 13 Uhr. – „Osterfil-
zen mit und ohne Nadel“, Kinder von acht Jah-
ren an sind von Mittwoch, 24., bis Freitag, 26.
April, jeweils von 9 Uhr bis 12 Uhr in Beutels-
bach im Stiftshof kreativ.
Workshops für Jugendliche und Erwachsene:
„Schnittzeug“, eine Collage entsteht am Sams-
tag, 4., Mai, von 10 Uhr bis 17 Uhr und am Sonn-
tag, 5. Mai, von 10 Uhr bis 14 Uhr. – „Siebdruck“ ,
von der Technik über die Druckvorlage bis zum
fertigen Werk (Vorlagen können mitgebracht
werden) stehen am Samstag, 25. Mai, von 14
Uhr bis 18 Uhr und am Sonntag, 26. Mai, von 10
Uhr bis 14 Uhr auf dem Programm.
Kunstvermittlung: „La Bohème – Toulouse-Lau-
trec und die alten Meister von Montmartre“ –
„Buntdruck“ für Kinder von acht Jahren an am
Dienstag, 16. April, von 11 Uhr bis 14 Uhr. Mit An-
meldung unter Tel. 5001-1705, E-Mail: kunst-
schule@waiblingen.de.
Bildhauer-Symposium: Bildhauer-Symposium

Osterhase ist los!“ am 11. April; das Ferienpro-
gramm gilt von 15. bis 26. April.

• Jugendtreff Neustadt (Ringstraße 38, unter-
halb der Friedensschule) oder Spielplatz
„Teichäcker“: montags, alle zwei Wochen, von
15 Uhr bis 18 Uhr: am 8. April „Der Osterhase
ist los!“; das Ferienprogramm gilt von 15. bis
26. April.

• Comeniusschule: mittwochs, alle zwei Wo-
chen, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr. – „Der Oster-
hase ist los!“ am 10. April; das Ferienpro-
gramm gilt von 15. bis 26. April.

• Rinnenäcker, in den Räumen der „BIG“: diens-
tags, alle zwei Wochen, von 14.30 Uhr bis 17.30
Uhr. „Der Osterhase ist los!“ am 9. April; das
Ferienprogramm gilt von 15. bis 26. April.

„Kunterbunte Kiste“
• Bittenfeld (Schillerschule): mittwochs, alle

zwei Wochen, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
„Der Osterhase ist los!“ am 3. April; das Ferien-
programm gilt von 15. bis 26. April.

• Hegnach (Jugendtreff bei der Schwimmhalle)
oder Spielplatz am Pfefferminzweg: diens-
tags, alle zwei Wochen, von 14.30 Uhr bis 17.30
Uhr. „Der Osterhase ist los!“ am 2. und 30.
April; das Ferienprogramm gilt von 15. bis 26.
April.

• Hohenacker (Lindenschule) oder Parkplatz vor
der Feuerwehr: donnerstags, alle zwei Wo-
chen, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr: „Der Oster-
hase ist los!“ am Donnerstag, 4. April; das Fe-
rienprogramm gilt von 15. bis 26. April.

• Kernstadt, Marienheim, Am Kätzenbach:
montags, alle zwei Wochen, von 14.30 Uhr bis
17.30 Uhr. „Der Osterhase ist los!“ am 1. und
am 29. April; das Ferienprogramm gilt von 15.
bis 26. April.

Die Kinder sollten zu allen Angeboten ein Ge-
tränk mitbringen sowie dem Wetter angepass-
te Kleidung, die schmutzig werden darf, tragen.
Informationen im Internet auf der Seite
www.waiblingen.de, Suchbegriff „Spielmobil“.

Kinderfilm im Kino
Im „Traumpalast“, Bahnhofstraße 50-52, ein-
mal im Monat. Veranstalter: Kinder- und Ju-
gendförderung der Stadt Waiblingen. Informa-
tionen unter Tel. 07151 5001-2721. Der Film „Mei-
ne teuflisch gute Freundin“ steht am Freitag, 5.
April, um 15.45 Uhr auf dem Programm. Auf den
ersten Blick wirkt die 14-jährige Lilith wie ein
ganz gewöhnlicher Teenager. Es gibt nur einen
entscheidenden Unterschied: sie ist die Tochter
des Teufels und lebt im wahrsten Wortsinn in
der Hölle. Weil es ihr dort immer langweiliger
wird, gestattet ihr Vater ihr einen einwöchigen
Ausflug auf die Erde. Der Deal: sollte Lilith es
schaffen, einen guten Menschen zum Bösen zu
bekehren, darf sie für immer auf der Erde blei-
ben. Wenn nicht, muss sie einen furchtbar öden
Job in der Buchhaltung ihres Vaters antreten.

Komödie, Deutschland 2018, Regie: Marco
Petry, Laufzeit: 100 Minuten, FSK: von sechs
Jahren an, FBW: besonders wertvoll.

Eintritt: Kinder bis 11 Jahre 3 €, Erwachsene 4
€. Reservierung: Ticket-Hotline 0711 55090770.

Karo Familienzentrum
98224-8912, E-Mail: schuldnerbeglei-
tung@waiblingen.de, im Internet: www.famili-
enzentrum-waiblingen.de. Offene Sprechstun-
den: dienstags von 10 Uhr bis 12 Uhr, donners-
tags von 15 Uhr bis 17 Uhr, außerhalb dieser Zei-
ten ist der Anrufbeantworter geschaltet.

„wellcome“
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Annett
Burmeister, Tel. 98224-8901; E-Mail: waiblin-
gen@wellcome-online.de. Im Internet:
www.wellcome-online.de. Sprechzeit: mon-
tags von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr. Das Projekt
„wellcome“ des Familienzentrums Waiblingen
unterstützt junge Familien nach der Geburt ei-
nes Kindes.
Aktuell: Gesucht werden ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen, die ein- bis zweimal wöchentlich
zwei bis drei Stunden Zeit haben, sich für junge
Familien zu engagieren – zum Beispiel den
Schlaf des Babys überwachen, auf das Ge-
schwisterkind aufpassen, die Mutter begleiten
oder einfach nur zuhören. Kontakt über Annett
Burmeister.

Remstaler Tauschring
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8913 (samstags von 10 Uhr bis 12 Uhr,
nicht in den Schulferien), www.remstaler-
tauschring.de, E-Mail: kontakt@remstaler-
tauschring.de. Die Interessengemeinschaft or-
ganisierter gegenseitiger Hilfe (Mindestalter 18
Jahre). Die geleistete Arbeitszeit wird in „Rems-
talern“ einem Konto gutgeschrieben, von dem
im Bedarfsfall abgebucht wird. – Aktuell:
Stammtisch für Interessierte üblicherweise am
ersten Montag im Monat um 19 Uhr im Forum
Mitte, Blumenstraße 11, Info unter Tel. 502414.
Von April bis Oktober sind die Aktiven am ers-
ten Samstag im Monat von 10 Uhr bis 13 Uhr mit
einem Infostand auf dem Wochenmarkt prä-
sent (nahe Schuhgeschäft „Tamaris“).

18 Uhr sowie nach Vereinbarung. Telefon-Kon-
taktzeiten: montags 9 Uhr bis 13 Uhr und 15 Uhr
bis 17 Uhr, dienstags 9 Uhr bis 13 Uhr, mitt-
wochs und donnerstags 9 Uhr bis 12 Uhr, frei-
tags 9 Uhr bis 11 Uhr (in den Ferien montags bis
donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr). – Das Waib-
linger Büro vereinbart in diesen Zeiten auch Be-
ratungstermine, die donnerstags (bei Schwan-
gerschaft) von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr und frei-
tags (Sexualberatung für Männer mit Unter-
stützung bei Orientierungsfragen oder nach
Gewalterlebnissen) von 14 Uhr bis 18 Uhr ange-
boten werden. – Aktuell: „Elternunterhalt“, In-
formationen für die „Generation Sandwich“
am Freitag, 29. März, um 19.30 Uhr. Gebühr: 8 €;
mit Anmeldung.

Tageselternverein
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8960, Fax 98224-8979, E-Mail: info@ta-
geselternverein-wn.de, Internet: www.tagesel-
ternverein-wn.de. Sprechzeiten: donnerstags
von 8.30 Uhr bis 12 Uhr (auch in den Ferien).

Integration der Caritas
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Themen-
büro. E-Mail: babyleva.s@caritas-ludwigsburg-
waiblingen-enz.de, Tel. 0151 70901160. Sprech-
stunde der Integrationsberatung mittwochs
von 9 Uhr bis 12.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Kinderschutzbund
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8914, E-Mail: info@kinderschutzbund-
waiblingen.de, im Internet: www.kinder-
schutzbund-waiblingen.de. Sprechstunden:
dienstags von 15 Uhr bis 17 Uhr.

Ehrenamtliche
Schuldnerbegleitung
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.

„Frauen im Zentrum – FraZ“
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Alter Post-
platz 2, 2. OG, Raum 2.21; Tel. 98224-8910, E-
Mail: fraz-waiblingen@gmx.de; www.frauen-
im-zentrum-waiblingen.de. – Aktuell: „Gemä-
ßigt Fasten nach Hildegard von Bingen“, Vor-
trag und Informationen am Samstag, 30. März,
um 14 Uhr. Anmeldung in der FBS unter Tel.
98224-8920, E-Mail: info@fbs-waiblingen.de.
Gebühr: ca. 30 €. Eine Kooperation mit der FBS
sowie der Evangelischen und Katholischen Er-
wachsenenbildung im Rems-Murr-Kreis. –
„MammaCare“, Kurs zur Selbstuntersuchung
der Brust am Montag, 1. April, von 18.30 Uhr bis
20.30 Uhr. Anmeldung in der FBS unter Tel.
98224-8920, E-Mail: info@fbs-waiblingen.de.
Gebühr: 33 €. Eine Kooperation mit der FBS und
dem Frauenrat Waiblingen. – „Strickcafé“ für
Einsteigerinnen und Geübte am Samstag, 6.
April, um 14 Uhr. – „Basteln mit Beton“ beim
FraZ am Dienstag am 9. April, um 19 Uhr. –
„Skat spielen“ für Einsteigerinnen und Geübte
am Freitag, 12. April, um 19 Uhr.

Freiwilligen-Agentur
Kontakt: im KARO Familienzentrum. Bera-
tungszeit: mittwochs von 14 Uhr bis 16.50 Uhr
im Themenbüro, 2. OG. Außerhalb dieser Zeit
können unter Tel. 07151 98224-8911 Nachrich-
ten hinterlassen werden oder per E-Mail an
fa.waiblingen@gmx.de. – Die FA ist ein Ange-
bot des KARO von Ehrenamtlichen für Ehren-
amtliche. Sie berät Interessierte bei der Suche
nach einem passenden bürgerschaftlichen En-
gagement.

pro familia
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8940, Fax 98224-8955, E-Mail: waiblin-
gen@profamilia.de, Internet www.profamilia-
waiblingen.de. Öffnungszeiten: montags bis
freitags von 9 Uhr bis 13 Uhr und von 14 Uhr bis

Alter Postplatz 17, Tel. 98224-8900, Fax -8905,
E-Mail: info@familienzentrum-waiblingen.de.
Service: montags bis freitags von 9.30 Uhr bis 12
Uhr, montags bis donnerstags von 15 Uhr bis
18.30 Uhr.

Familien-Bildungsstätte
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Tel.
98224-8920, -8921, -8922, Fax 98224-8927, E-
Mail: info@fbs-waiblingen.de, im Internet:
www.fbs-waiblingen.de. Zu allen Veranstal-
tungen ist eine Anmeldung erforderlich: per
Post, telefonisch, per Fax, per E-Mail und über
die Homepage. – Öffnungszeiten: montags bis
freitags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr sowie montags
und donnerstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr. – Ak-
tuell: „MammaCare“, Kurs zur Selbstuntersu-
chung der Brust am Montag, 1. April, um 18.30
Uhr. – „Wenn Eltern bedürftig werden“ am
Dienstag, 2. April, um 19 Uhr. – „Kristallfor-
scher“, für Sieben- bis Elfjährige am Freitag, 5.
April, um 14 Uhr. – „Das Stromlabor“, für Sie-
ben- bis Elfjährige am Freitag, 5. April, um 16.15
Uhr. – „Besuch des Stuttgarter Flughafens“ für
Kinder von vier Jahren an in Begleitung am
Samstag, 6. April, um 11 Uhr; Treffpunkt „Flug-
hafenführungen“. – „Cupcakes und Popcakes“
für Kinder von sechs Jahren bis zehn Jahre am
Samstag, 6. April, um 14 Uhr. – „Lach-Yoga“ für
Sieben- bis Elfjährige in Begleitung am Sams-
tag, 6. April, um 15 Uhr. – „Yoga für Schwange-
re“ mittwochs von 10. April an um 19.30 Uhr,
fünfmal.
Repair-Café: „Reparieren statt wegwerfen“ ist
die Devise des Angebots am Samstag, 20. April,
von 10 Uhr bis 13 Uhr. Kleinmöbel, Elektrogerä-
te, Fahrräder, Bekleidung oder anderes mehr
kann man bei dieser Gelegenheit unter Anlei-
tung reparieren. Wer Hilfe beim Einrichten sei-
nes Tablets oder Smartphones benötigt, ist hier
ebenfalls an der richtigen Adresse.
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Amtliche Bekanntmachungen

Im Fachbereich Bildung und Erziehung der
Stadt Waiblingen sind mehrere Stellen in Teil-
zeit für

pädagogische Fachkräfte
und Unterstützungskräfte

für die Betreuung von Kindern im Rahmen von
Eingliederungshilfen in folgenden Einrichtun-
gen zu besetzen:
• In der Kindertageseinrichtung „Beim Salier-

Schulzentrum“ sowie im Kinderhaus „Im Sä-
mann“ suchen wir jeweils eine Unterstüt-
zungskraft für begleitende Hilfe im Umfang
von 20 Stunden bzw. 10,5 Stunden pro Woche.

• Im Kinderhaus „Mitte“ umfasst der wöchent-
liche Beschäftigungsumfang insgesamt
14,375 Stunden (7,5 Stunden pädagogische
Hilfe, 1,875 Stunden Verfügungszeit, 5 Stun-
den begleitende Hilfe) und in der Kinderta-
geseinrichtung „Taubenstraße“ insgesamt
9,375 Stunden (7,5 Stunden pädagogische Hil-
fe, 1,875 Stunden Verfügungszeit).

• In der Grundschulförderklasse an der Linden-
schule Hohenacker beträgt der wöchentliche
Beschäftigungsumfang 10 Stunden beglei-
tende Hilfe und 2 Stunden Verfügungszeit.
Wir erwarten eine Qualifikation gemäß dem

Fachkräftekatalog nach § 7 KiTaG (z. B. Erzie-
her, Sozial- oder Heilpädagogen, Heilerzie-
hungspfleger, Ergotherapeuten – m/w/d). Eine
integrationspädagogische Zusatzqualifikation
wäre von Vorteil. Als Unterstützungskraft ist
eine pädagogische Qualifikation wünschens-
wert, jedoch nicht Voraussetzung.

Die Vergütung für pädagogische Fachkräfte
erfolgt bis zu Entgeltgruppe S 8a TVöD und für
Unterstützungskräfte nach Entgeltgruppe S 2
TVöD.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt.

Bei Fragen steht Ihnen Herr Neumann (Ab-
teilung Kindertageseinrichtungen) unter Tele-
fon 07151 5001-1987 zur Verfügung.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit An-
gabe der gewünschten Einrichtung bevorzugt
online unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden
Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen an die Abteilung Personal der Stadt
Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen.

Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer
E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33
71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Für die Umsetzung vielfältiger
innovativer Aufgaben im Zuge
der Digitalisierung

bieten wir von 1. September 2019 an eine unbe-
fristete Vollzeitstelle in der Abteilung Organi-
sation des Fachbereichs Personal und Organi-
sation.
Diese Aufgaben erwarten SIE:
• Durchführung von Organisations- und Wirt-

schaftlichkeitsuntersuchungen
• Organisatorische Begleitung von Digitalisie-

rungsprojekten
• Aufnahme, Analyse und Dokumentation von

Geschäftsprozessen und Organisationsstruk-
turen sowie Entwicklung innovativer Lösun-
gen zu deren Optimierung

• Kontinuierliche Fortschreibung und Kontrolle
des haushaltsrechtlichen Stellenplans

• Aktualisierung und Weiterentwicklung der
internen Normgebung

• Aufbereitung von Entscheidungsvorlagen
• Mitwirkung bei individuellen Sonderprojek-

ten
Diese Qualifikation erwarten WIR:
• Abgeschlossenes Hochschulstudium (Di-

plom/Bachelor/Master)der Fachrichtung Pu-
blic Management, Wirtschaftswissenschaft,
Projekt- oder Prozessmanagement

• Einschlägige Berufserfahrung in Tätigkeiten
der Organisationssachbearbeitung oder des
Projektmanagements

Besondere Anforderungen:
• Sehr gute analytische und konzeptionelle Fä-

higkeiten
• Aufgeschlossenheit und Motivation für inno-

vative Prozesse und kreative Lösungen
• Sicheres Auftreten und Kommunikationsstär-

ke
• Souveräner Umgang mit komplexen, be-

reichsübergreifenden Themen
• Sicheres Handling der gängigen MS Office-

Produkte
• Affinität zu digitalen Themen

Die Stelle ist nach Besoldungsgruppe A 12
bzw. Entgeltgruppe 11 TVöD bewertet.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt.

Bei fachlichen Fragen können Sie sich an
Frau Weigl unter Telefon 07151 5001-2120 wen-
den. Bei personalrechtlichen Fragen steht Ih-
nen Frau Drygalla unter Telefon 07151 5001-
2140 zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freu-
en wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 13. April
2019 bevorzugt online unter www.waiblin-
gen.de (Das Rathaus/Karriere/Stellenangebo-
te) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung mit al-
len aussagekräftigen Unterlagen an die Abtei-
lung Personal der Stadt Waiblingen, Postfach
1751, 71328 Waiblingen.

Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer
E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33
71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich
Hochbau und Gebäudemanagement zum frü-
hestmöglichen Beginn eine Stelle für die

Sachbearbeitung im
Rechnungswesen und
Vertretung des
Fachbereichssekretariats

in Vollzeit und als Mutterschutz und Elternzeit-
vertretung zu besetzen.
Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
• Bearbeitung von Handwerkerrechnungen

und Honorarrechnungen für Architekten-
und Ingenieurleistungen

• Prüfung und Verwaltung von Sicherheiten
und Einbehalten

• Zuarbeit bei Insolvenzverfahren
• Bearbeitung von Bauleistungsversicherun-

gen
• Durchführung von Submissionen (E-Vergabe)
• Vertretung des Fachbereichssekretariats

Außer guten PC-Kenntnissen sollten Sie ko-
operativ und teamfähig sein. Wichtig ist uns
auch Geschick im Umgang mit externen Pla-
nern und Handwerkern sowie ein freundliches
Auftreten und selbstständiges Arbeiten.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 8
TVöD.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Be-
werber werden bei gleicher Eignung besonders
berücksichtigt.

Bei inhaltlichen Fragen steht Ihnen Herr
Gunser (Fachbereich Hochbau und Gebäude-
management), Telefon 07151 5001-3300, und
bei personalrechtlichen Fragen Frau Grüner
(Abteilung Personal), Telefon 07151 5001-2142,
zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann be-
werben Sie sich bitte bis zum 13. April 2019 vor-
zugsweise online über unser Bewerberportal
unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/Kar-
riere/Stellenangebote) oder senden Sie Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen an die
Abteilung Personal der Stadt Waiblingen, Post-
fach 1751, 71328 Waiblingen.

Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer
E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33
71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Im Fachbereich Bildung und Erziehung der
Stadt Waiblingen ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Stelle als

pädagogische Fachkraft
für den Waldkindergarten

unbefristet und in Teilzeit mit einem Beschäfti-
gungsumfang von 50 Prozent zu besetzen.

Der Waldkindergarten ist eine Außengruppe
der Kindertageseinrichtung „Im Burgmäuerle“
in der Ortschaft l Hegnach. Der Einsatz erfolgt
überwiegend im Wald, zeitweise aber auch in
der Kindertageseinrichtung.
Ihr Profil:
• Qualifikation gemäß dem Fachkräftekatalog

nach § 7 KiTaG (Erzieher, Ergotherapeut, Lo-
gopäde, Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger – m/w/d)

• Idealerweise Erfahrung in der Naturpädago-
gik

• Kreativ und naturverbunden
Wir bieten:
• Abwechslungsreiche und herausfordernde

Tätigkeit in einem freundlichen und aufge-
schlossenen Team

• Vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten
durch interne und externe Fortbildungsange-
bote und Supervision

• Fachliche Unterstützung durch eine pädago-
gische Fachstelle, einen heilpädagogischen
Fachdienst sowie eine Fachstelle Elternbera-
tung

• Fahrtkostenzuschuss bei Inanspruchnahme
des ÖPNV

• Betriebliches Gesundheitsmanagement
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S

8a TVöD.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-

nung besonders berücksichtigt.
Bei inhaltlichen Fragen steht Ihnen Frau Ka-

pinsky unter Telefon 07151 5001-2800 zur Ver-
fü-gung. Bei personalrechtlichen Fragen kön-
nen Sie sich an Frau Golombek unter Telefon
07151 5001-2141 wenden.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bevor-
zugt online unter www.waiblingen.de (Das
Rat-haus/Karriere/Stellenangebote) oder sen-
den Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen an die Abteilung Personal der Stadt
Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen.

Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.

Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer
E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33
71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Einladung zu öffentlichen Sitzungen
4. Terminplanung
5. Klausur am 23./24. Mai 2019
6. Verschiedenes

Am Mittwoch, 3. April 2019, findet um 18.30
Uhr im Ratssaal des Rathauses Waiblingen
eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für
Bildung, Soziales und Verwaltung statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Kindergartenbedarfsplanung für das Kin-

dergartenjahr 2019/2020
3. Digitalisierung an Schulen: Ausschreibung

der Server- und Netzwerkkomponenten
für die IT-Infrastruktur in den drei Beginn-
schulen

4. Stadt Waiblingen als attraktive Arbeitge-
berin – Erhöhung Fahrtkostenzuschüsse

5. Verschiedenes
6. Anfragen

Am Montag, 8. April 2019, findet um 18 Uhr im
Bürgersaal der Alten Kelter, Kirchstraße 1 in
Korb eine öffentliche Sitzung des Planungsver-
bands Unteres Remstal statt.
TAGESORDNUNG
1. FNP 13. Änderungsverfahren – erneuter

Aufstellungsbeschluss
2. Bebauungspläne der Mitgliedsgemeinden

– aus dem FNP entwickelt
2.1 Stadt Fellbach, Bebauungsplan
„Schnaiter Weg“
2.2 Stadt Waiblingen, Bebauungsplan
„Sport und Freizeitgelände Bruckensteig 1.
Änd.“
3.3 Stadt Waiblingen, Bebauungsplan
„Technologie- und Zukunftspark Hess“

3. Bebauungspläne der Mitgliedsgemeinden
– nicht aus dem FNP entwickelt
3.1 Stadt Weinstadt, Bebauungsplan „Zen-
tralkelter“

4. Jahresrechnung 2018 und Umlageberech-
nung 2019

5. Verschiedenes

Planbereich 03.05, Gemarkung Waiblingen
– Auslegungsbeschluss

3. Friedensschule Neustadt – Neubau einer
Mensa – Baubeschluss

4. Umgestaltung Neckarstraße in Hegnach,
3. Bauabschnitt zwischen der Gottlieb-
Daimler-Straße und der OD-Grenze in Rich-
tung Waiblingen – Baubeschluss

5. Staufer-Gymnasium Fachklassenbau, Mo-
dernisierung und Instandsetzung – Verga-
be von Architekten- und Ingenieurleistun-
gen

6. Salier-Sporthalle 1, Sanierung Sanitärtech-
nik – Vergabe Erdarbeiten

7. Verschiedenes
8. Anfragen

Am Dienstag, 2. April 2019, findet um 18 Uhr
im Sitzungsraum Kleiner Kasten, Kurze Straße
31, eine öffentliche Sitzung des Ausschusses
für Wirtschaft, Kultur und Sport statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Bericht Waiblinger Wochenmarkt
3. Erweiterung des Rot-Kreuz-Hauses in

Waiblingen – Antrag des DRK-Ortsvereins
Waiblingen auf Zuschuss, Darlehen und
Ausfallbürgschaft

4. Annahme von Spenden
5. Verschiedenes
6. Anfragen

Am Mittwoch, 3. April 2019, findet um 9 Uhr im
Ratssaal des Rathauses Waiblingen eine öf-
fentlliche Sitzung des Stadtseniorenrats statt.
TAGESORDNUNG
1. Verabschiedung der ausscheidenden und

Begrüßung der neugewählten Mitglieder
des Stadtseniorenrats durch Oberbürger-
meister Andreas Hesky

2. Wahl der/des Vorsitzenden sowie der/des
stellvertretenden Vorsitzenden

3. Wahl einer Seniorenrätin als Mitglied im
Frauenrat

tung Waiblingen – Baubeschluss
4. Veranstaltungen im Freien im Jahr 2019 –

Festlegung der seltenen Ereignisse
5. Verschiedenes, Bekanntgaben
6. Anfragen

Am Montag, 1. April 2019, findet um 17 Uhr im
Kleinen Sitzungssaal, Raum 501, Ebene 5 des
Rathauses Waiblingen eine öffentliche Sitzung
des Gemeindewahlausschusses statt.
TAGESORDNUNG
1. Prüfung der eingegangenen Wahlvorschlä-

ge und Beschlussfassung über ihre Zulas-
sung
a) Wahl des Gemeinderats
b) Wahl der Ortschaftsräte

2. Zustimmung gemäß § 36 Abs. 1 KomWO
zur Unterbrechung der Sitzung zur Ermitt-
lung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses in den Wahlbezirken.

3. Einsatz des PC-Wahlauswertverfahrens
„WinWVIS“ für die Stimmzettelauszäh-
lung.

Am Dienstag, 2. April 2019, finden im Ratssaal
des Rathauses Waiblingen Sitzungen des Aus-
schusses für Planung, Technik und Umwelt
und des Betriebsausschusses des Eigenbe-
triebs Stadtentwässerung Waiblingen statt.
Die öffentlichen Sitzungen beginnen um 17
Uhr.
Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtentwäs-
serung
TAGESORDNUNG
1. Kläranlage Hegnach, Sanierung Bele-

bungsbecken I – Bau- und Vergabebe-
schluss

2. Verschiedenes
3. Anfragen
Ausschuss für Planung, Technik und Umwelt
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Bebauungsplan „Östlich des Röteparks“

und Satzung über Örtliche Bauvorschriften

Am Donnerstag, 28. März 2019, findet um 18.30
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Bittenfeld
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Bit-
tenfeld statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
3. Schillerschule Bittenfeld: Errichtung einer

PV-Anlage – Bericht und Planungsbe-
schluss

4. Veranstaltungen unter freiem Himmel in
Bittenfeld – Veranstaltungsprogramm
2019

5. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes

Am Freitag, 29. März 2019, findet um 19 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Neustadt eine
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Neu-
stadt statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
3. Friedensschule Neustadt: Neubau einer

Mensa – Baubeschluss
4. Gemeindehalle Neustadt: Brandschutz-

technische Sanierung – Vergabebeschluss
Trockenbauarbeiten

5. Bausachen
6. Verschiedenes
7. Bekanntgaben/Anfragen

Am Freitag, 29. März 2019, findet um 20 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hegnach eine
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats Heg-
nach statt.
TAGESORDNUNG
1. Bürger-Fragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
3. Umgestaltung Neckarstraße in Hegnach,

3. Bauabschnitt zwischen der Gottlieb-
Daimler-Straße und der OD-Grenze in Rich-

Öffentliche Zustellung
Bertram Fuchs, zuletzt wohnhaft gemeldet in
70180 Stuttgart, derzeitiger Aufenthalt unbe-
kannt, sind zwei Dokumente in melderechtli-
cher Angelegenheit vom 6. März 2019, AZ: 30-
30 Laur, zuzustellen. Ermittlungen über den
Aufenthaltsort sind ergebnislos geblieben. Die
Dokumente werden daher Bertram Fuchs nach
§ 11 LVwZG öffentlich zugestellt und können in-
nerhalb von zwei Wochen nach dem Tag der
Veröffentlichung im Rathaus Waiblingen, Kur-
ze Straße 33, 71332 Waiblingen, Ebene 3, Zim-
mer 309 (Fachbereich Bürgerdienste, Bürger-
büro), während der Sprechzeiten Mo 8 Uhr bis
16 Uhr, Di, Mi, Fr 8 Uhr bis 12, Do 8 Uhr bis 18.30
Uhr abgeholt werden. Mit der öffentlichen Zu-
stellung der Dokumente können Fristen in
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf
Rechtsverluste drohen können. Enthält das Do-
kument eine Ladung zu einem Termin, kann
dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge
haben.
Waiblingen, 28. März 2019
Abteilung Bürgerbüro

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Auf Grundlage der VOB schreibt die Stadt Waiblingen, Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen, Tele-
fon 07151 5001-3521, Fax 07151 5001-3549, folgende Baumaßnahmen öffentlich aus:

Straßenbauarbeiten Birkhahnstraße
Es fallen folgende ca. Hauptmassen an:
• Straßen- und Gehwegbelag aufnehmen: 300 m2

• Randsteine aufnehmen und versetzen: 150 m
• Schottertragschichten herstellen: 690 m2

• Asphalt- und Deckschichten herstellen: 1 750 m2

• Straßeneinläufe: 5 Stk
• Granitbordsteine: 50 Stk

Ausführungszeiten: 20. Mai 2019 bis 29. November 2019

Die Ausschreibungsunterlagen können in elektronischer Form unter Subreport ELVis ID: E39 42
76 57 kostenlos heruntergeladen werden. Die Vergabeunterlagen können elektronisch oder
schriftlich eingereicht werden.
Die Planunterlagen können während der Dienstzeiten beim Fachbereich Städtische Infrastruk-
tur, Abteilung Straßen und Brücken (Kurze Straße 24), eingesehen werden.
Die Angebotsfrist endet am 24. April 2019 um 14 Uhr (Eröffnungstermin). Zu diesem Zeitpunkt
haben die Angebote zur Submission im FB Städtische Infrastruktur, Zi. 214, vorzuliegen.
Die Zuschlags-/Bindefrist endet am 10. Mai 2019. Die Leistungen werden von der Stadt Waiblin-
gen in Auftrag gegeben. Die Zahlungen erfolgen nach § 16 VOB/B. Weitere Angaben sind den
Vertragsunterlagen zu entnehmen.
Für die Prüfung von behaupteten Verstößen (§21 VOB/A) ist das Regierungspräsidium Stuttgart,
Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart, zuständig.

Auf dem Wochenmarkt
Das Mitführen von Hunden auf dem Wochen-
markt ist nicht gestattet.
Waiblingen, im März 2019
Abteilung Ordnungswesen

Einwurfzeiten beachten!
In Container dürfen die Wertstoffe werktags –
dazu zählt auch der Samstag – nur zwischen 8
Uhr und 20 Uhr eingeworfen werden.
Waiblingen, im März 2019
Abteilung Ordnungswesen

Waiblingen im Internet:
https://www.waiblingen.de




